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Redaktionsschluss vorverlegt!
Wegen des Feiertages (Maifeiertag, 01. Mai 2013) wird der
Redaktionsschluss für dieAusgabe Nr. 18 des „Amtsblattes der
Gemeinde Brühl“ auf

Dienstag, den 30. April 2013, 10.00 Uhr
vorverlegt.
Sehr geehrte Schriftführer/innen,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass nicht rechtzeitig einge-
reichte Berichte erst in der Folgewoche veröffentlicht werden.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Das Bürgermeisteramt

Schöffenwahl 2013 – Schöffen gesucht
Die Amtszeit der für die Geschäftsjahre 2009 – 2013 gewählten
Schöffen endet am 31.12.2013.
In Vorbereitung der Neuwahl der Schöffen in Erwachsenen-
sachen für die Geschäftsjahre 2014 – 2018 durch die bei den
Amtsgerichten zu bildenden Schöffenwahlausschüsse stellte jede
Gemeinde eine entsprechende Vorschlagsliste auf.
Das Wahlverfahren ist bundesrechtlich einheitlich geregelt. Die
Präsidenten der Landgerichte bestimmen die Zahl der Haupt- und
Hilfsschöffen für die Strafkammern und die Schöffengerichte und
verteilen die erforderliche Zahl auf die Gemeinden des Bezirks in
Anlehnung an die Einwohnerzahl der Kommunen. Für die Gemein-
de Brühl sind hier 17 Personen zu benennen.
Um dieses Ehrenamt auszuüben, ist kein juristisches Fachwissen
nötig. Alltags- und Lebenserfahrung sowie Menschenkenntnis hin-
gegen von großer Bedeutung. Ebenso verlangt das Schöffenamt in
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Urteilsvermö-
gen, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen der anstrengen-
den Tätigkeit in der strafgerichtlichen Hauptverhandlung – zudem
körperliche Eignung. Auf der Vorschlagsliste sollen alle Gruppen
der Bevölkerung nach Alter, Geschlecht, Beruf und sozialer Stel-
lung angemessen berücksichtigt sein.
Gesucht werden Personen, die in Brühl wohnen und am 1. Januar
2014 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsbürger, die die deutsche Sprache ausreichend beherr-
schen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten
verurteilt wurde oder gegen den ein Ermittlungsverfahren wegen
einer schweren Straftat schwebt, das zum Verlust der Übernahme
von Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen.
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige, wie beispielsweise
Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer
oder Strafvollzugsbedienstete und Religionsdiener sollen nicht zu
Schöffen gewählt werden.
Interessierte für das Amt des Schöffen richten ihre Bewerbung bitte
bis spätestens bis Freitag, den 07.06.2013 an das Bürgermeister-
amt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl.
Das hierzu erforderliche Bewerbungsformular für das Schöffenamt
in Erwachsenenstrafsachen finden Sie auf der Homepage www.
schoeffenwahl.de (Rubrik „Interessenten/Unterrubrik „Bewer-
bungsformulare“). Die genannte Website hält auch weitere, allge-
meine Informationen zum Schöffenamt bereit. Gleiches gilt für die
Internetseite www.schoeffen.de. Das Formular kann ebenso bei der
Gemeinde angefordert werden. Auskünfte erteilen Herr Sommer
(Tel. 06202 /2003-61) oder Frau Hartmann (Tel. 06202/2003-65)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bürgermeisteramt Brühl

Überprüfung der Standfestigkeit von Grabsteinen
Witterungseinflüsse während des Winters, können an Grabmalen
Schäden verursachen, welche die Verkehrssicherheit auf den Fried-
höfen beeinträchtigen.

Für Unfälle und andere Schäden, die durch umstürzende Grabmale
oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen, haften die Eigen-
tümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Erben oder die Erben der
Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde Brühl
vom 14. Dezember 1970, in der Fassung vom 24. Oktober 2011,
werden alle Personen, die Nutzungsrechte an den Grabstätten in
den Friedhöfen Brühl und Rohrhof haben, aufgefordert, die auf-
gestellten Grabmale auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen oder
überprüfen zu lassen.
Grabmale die sich in einem gefahrdrohenden Zustand befinden,
müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofspersonal
der Gemeinde Brühl findet in der Zeit vom 13.05. – 15.05.2013
(Friedhof Brühl) und 16.05. – 17.05.2013 (Friedhof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie interessierte
Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme. (Friedhofsper-
sonal ist vor Ort)
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Bürgermeis-
teramt Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faulhaber.

Fernwärmeausbau in Brühl geht weiter
MVVEnergie verlegt bis zum Beginn der Heizperiode im Okto-
ber 2013 über einen Kilometer Fernwärmeleitungen
In der Gemeinde Brühl können weitere Hauseigentümer ihre
Gebäude an das Fernwärmenetz anschließen: Das Mannheimer
Energieunternehmen MVV Energie verlegt ab Montag, 29. April
2013, bis voraussichtlich Anfang Oktober 2013, auf einer Länge
von rund 1,3 Kilometern Fernwärmeleitungen sowie rund 40 Haus-
anschlussleitungen.
Die Arbeiten beginnen in der Hildastraße im Abschnitt zwischen
der Erzberger- und der Mannheimer Straße. Die Einbindung der
Fernwärmeleitung liegt noch vor der Mannheimer Straße. Der viel
befahrene Kreuzungsbereich Hildastraße/Mannheimer Straße wird
dadurch nicht beeinträchtigt. Gleichzeitig wird im gemeinsamen
Graben auch die Wasserversorgungsleitung erneuert.
Noch vor den Sommerferien werden außerdem die Leitungen in der
Karl-Ludwig-, der Kolping- und der Karl-Theodor-Straße verlegt.
Die Baufirma nutzt die schulfreie Zeit und verlegt die Leitungen
in der Schulstraße, der Garten- und der Lessingstraße. Bis zum
Beginn der Heizperiode im Oktober 2013 werden auch die Anwoh-
ner in der Scheffel-, der Voss- und der Lessingstraße sowie im
Waldweg an das Fernwärmenetz angeschlossen.
Die beauftragte Baufirma unternimmt alles, um die Beeinträchti-
gungen für die Anwohner und die Verkehrsteilnehmer so gering
wie möglich zu halten. Dennoch kann es aufgrund der Bauarbeiten
zu Beeinträchtigungen kommen. MVV Energie bittet daher um
Verständnis für diese Baumaßnahme.
Die Bauarbeiten stehen im Zusammenhang mit der im Jahr 2010
fertig gestellten Fernwärmetrasse von Mannheim nach Speyer, von
der auch die Gemeinde Brühl profitiert. Auch während der Bauar-
beiten zum Fernwärmeausbau haben Hausbesitzer die Möglichkeit,
ihre Gebäude an die umweltfreundliche und energieeffiziente in
Kraft-Wärme-Kopplung erzeugte Fernwärme aus dem Großkraft-
werk Mannheim anzuschließen. Maßgeblich unterstützt wird der
Ausbau durch die Förderprogramme für neue Fernwärmekunden
von MVV Energie sowie der Gemeinde Brühl.
Weitere Informationen zum Fernwärme-Förderprogramm gibt es
auch im Internet unter www.mvv-energie. Die Fernwärmeexperten
beantworten Fragen interessierter Hauseigentümer auch am Stand
von MVV Energie auf dem Mannheimer Maimarkt (Halle 35) oder
schicken Sie eine E-Mail an fernwaerme@mvv.de.
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Bebauungsplan „Sportpark Süd 1“,
Öffentliche Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung
am 15.04.2013 dem Bebauungsplanentwurf „Sportpark Süd 1“
(Stand 15.04.2013) zugestimmt und die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich ist im nachfolgend abgedruckten
Lageplan (nicht maßstäblich) dargestellt.
Wesentliches Ziel des Bebauungsplanes ist es, die planungsrechtli-
chen und baurechtlichen Voraussetzungen zum Neubau einer Sport-
halle zu schaffen. Gleichzeitig sollen die bestehenden Nutzungen in
ihrem Bestand baurechtlich gesichert werden.
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB wird durchgeführt.
Hiermit wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung in der Zeit vom 06.05.2013 bis
07.06.2013 während der üblichen Dienststunden im Rathaus Brühl,
Hauptstr. 1, Zimmer 207, gegeben.
Innerhalb der Frist können Stellungnahmen schriftlich oder zur
Niederschrift im Bauamt der Gemeinde Brühl abgegeben werden.
Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung und Anlagen kann
dort von jedermann eingesehen werden.
Die Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB wird von dieser Anhörung
nicht berührt.
Brühl, den 26.04.2013
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Gemeinde Brühl
Neubaugebiet
Bäumelweg Aktuelle Infos

Die Gemeinde Brühl hat in der Umlegung des Neubaugebietes Bäumelweg zahlrei-
che Bauplätze für Einzel- und Reihenhäuser, Doppelhaushälften und ein Mehrfamili-
enhaus erhalten. Für Bürger mit Internetzugang sind alle Infos abrufbar unter:

http://www.bruehl-baden.de ->Gemeinde->Informatives ->Grundstücke Immobilien ->
Neubaugebiet Bäumelweg

Verfahrensstand:
Bebauungsplan: Rechtskraft seit 15.03.2013
Erschließungsarbeiten: Start im Mai 2013
Möglicher Baubeginn: 2. Quartal 2014

Kaufpreise und –bedingungen sowie die Kinderförderung sind im Detail den „Richtli-
nien zur Vergabe der Bauplätze und der Kinderförderung im Wohnbaugebiet „Bäu-
melweg“ zu entnehmen, die der Gemeinderat beschlossen hat und die im Internet
einzusehen sind.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte, je nachdem was Sie klären möchten, direkt an:
Ansprechpartner der Gemeinde Brühl:
Bebauung Herr Koger, holger.koger@bruehl-baden.de Tel.: 06202/2003-82
Bebauung Herr Rohr, wolfgang.rohr@bruehl-baden.de Tel.: 06202/2003-81
Verkauf Frau Calin, andrea.calin@bruehl-baden.de Tel.: 06202/2003-42
Verkauf Herr Raquet, robert.raquet@bruehl-baden.de Tel.: 06202/2003-40
Umweltförderung Herr Dr. Askani, andreas.askani@bruehl-baden.de Tel.: 06202/2003-89
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Inkrafttreten des Bebauungsplanes und der örtlichen
Bauvorschriften „Koller, 1. Änderung“
Der Gemeinderat der Gemeinde Brühl hat in öffentlicher Sitzung
am 16.07.2012 den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten „Koller, 1. Änderung“ in der Fassung jeweils vom 27.06.2012
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich ist im nachfolgend abgedruckten Lageplan
dargestellt (nicht maßstäblich).
Der Bebauungsplan und die Satzung über örtlichen Bauvorschrif-
ten treten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung
in Kraft.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können
einschließlich der Begründung (mit Umweltbericht) sowie der
zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB während
der üblichen Dienststunden im Bürgermeisteramt, Ortsbauamt,
Hauptstr. 1 eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungs-
plan und die örtlichen Bauvorschriften einsehen und über ihren
Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in
den §§ 39 bis 41 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist von
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht wurden; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, darzulegen.
Nach § 4 Abs. 4 GemO für Baden-Württemberg gilt der Bebau-
ungsplan, sofern er unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung ergangenen Bestimmungen zustande gekommen ist, ein Jahr
nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt
worden sind.
2. der Bürgermeister dem Beschluss gem. § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat und wenn innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde schriftlich geltend
gemacht wurde; dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Brühl, den 26.04.2013
Dr. Ralf Göck,
Bürgermeister
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B-Plan "Koller"

Gemeinde Brühl - Bebauungsplan "Koller", 1. Änderung

Fax. 06 21 / 8 76 75 -99
Tel. 06 21 / 8 76 75 - 0

Besselstraße 14/16
68219 Mannheim

REGIOPLAN

E-mail: info@regioplan.com

MVV Energiedienstleistungen GmbH

SO

V

(§ 10 Abs. 1,2 und 5 BauNVO)

Planzeichenerläuterung
(gem. Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV90)

1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

2. Maß der baulichen Nutzung

max. Gebäudehöhe, in m über Bezugspunkt

Baugrenze

3. Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen

Landschaftsschutzgebiet "Kollerinsel"

4. Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

private Parkfläche

Bereiche ohne Ein- und Ausfahrt

7. Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

öffentliche Grünflächen

Niederschlagswassers

Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von

Niederschlagswassers (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB)

6. Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen
Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen

H

zu erhaltender Baum

Flächen für Campingeinrichtungen

8. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von

9. Nachrichtliche Übernahmen (§ 9 Abs. 6 BauGB)

Waldflächenbiotop nach § 30a NatSchG BW

10. Sonstige Planzeichen

Flächen für die Rückhaltung und Versickerung des

5. Flächen für die Rückhaltung und Versickerung des

(§ 9 Abs.1 Nr. 2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

zu pflanzender Baum

Flächen ergibt sich aus der Ausführungsplanung)
(generalisierte Darstellung, die genaue Abgrenzung der

geschütztes Biotop nach § 32 NatSchG BW

bestehende Flurgrenzen

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

L

§

§

Wasserfläche

Sondergebiet, das der Erholung dient, Campingplatz

wesentliche Inhalte der Bebauungsplanänderung

private Verkehrsflächen

von Natur und Landschaft ( § 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB)

Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)
Flächen für Maßnahmen zur Entwicklung von

A

B

Neuanlage Reptilienlebensräume

Optimierung von Reptilien- und Vogellebensräumen

und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und
Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzung

sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB)
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Altersjubilare
27.04. Herr Herbert Brucker,

Am Leimbach 7 78 Jahre
27.04. Frau Apollonia Bittmann geb. Boris,

Lindenstr. 29 79 Jahre
27.04. Frau Gertrude Heuschmidt geb. Komarek,

Ahornstr. 1 85 Jahre
27.04. Frau Margareta Adler geb. Molitor,

Mannheimer Landstr. 25 100 Jahre
28.04. Frau Ilse Winkler geb. Bühler,

Görngasse 14 90 Jahre
28.04. Frau Else Härtel geb. Lohmann,

Ahornstr. 1 82 Jahre
28.04. Herr Rudolf Neutz,

Schillerstr. 7 81 Jahre
28.04. Herr Paul Duldhardt,

Nibelungenstr. 4 77 Jahre
29.04. Frau Helga Katzwinkel geb. Nagel,

Krähenweg 4 76 Jahre
29.04. Frau Erika Fieberg geb. Müller,

Gartenstr. 40 75 Jahre
30.04. Frau Marianne Benz geb. Oehler,

Wilhelmstr. 23 78 Jahre
30.04. Frau Paula Weis geb. Heuberger,

Blumenstr. 4 83 Jahre
01.05. Frau Ingeborg Wagner geb. Lenhardt,

Römerstr. 2 75 Jahre
01.05. Herr Herbert Hoffmann,

Wormser Str. 3 77 Jahre
01.05. Herr Georg Krestel,

Hofstr. 10 75 Jahre
02.05. Frau Elfriede Kroker geb. Steinmüller,

Mannheimer Str. 40 80 Jahre
02.05. Frau Lieselotte Schaupp geb. Wacker,

Gladiolenweg 2 78 Jahre
02.05. Frau Katharina Gredel geb. Fuchs,

Falkenstr. 1 82 Jahre
02.05. Herr Hermann Müller,

Hofstr. 24 83 Jahre
03.05. Frau Ingrid Kühne geb. Wesche,

Mannheimer Landstr. 25 80 Jahre
03.05. Herr Manuel Jurado Munoz,

Schulstr. 20 76 Jahre
03.05. Frau Beate Kyra geb. Rebel,

Promenadeweg 6 77 Jahre
03.05. Frau Hannelore Sieberling geb. Gerach,

Lindenstr. 16 84 Jahre
03.05. Frau Zitta Linke geb. Macha,

Lilienweg 2 82 Jahre
03.05. Frau Frieda Nietschke geb. Vogel,

Mannheimer Landstr. 25 94 Jahre
03.05. Frau Erika Kullmer geb. Lippe,

Wormser Str. 1 75 Jahre
03.05. Frau Amelia Bercero Perez,

Heidelberger Str. 22 78 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Das Brühler Gesundheitsforum
lädt ein

Dr. med. Klaus-Dieter Platsch

Arzt für Innere Medizin, Chinesische
Medizin und Psychotherapie

Fre i tag 26. Apr i l 2013
Festha l l e B rüh l - Hauptst r. 2

19 .30 Uhr

Was heilt
Selbstheilungskräfte aktivieren!
Gibt es ein neues Verständnis

von Heilung?
Jeder Mensch verfügt über ein ungeahntes
Potential an Heilkräften. Wie kann es gelin-
gen, mit diesen Kräften zur Gesunderhal-
tung oder zur Heilung von Krankheit in Ver-
bindung zu treten und mit ihnen umzuge-
hen?
Die Eintrittskarte berechtigt einmalig zum kostenlosen
Eintritt in eines unserer Bäder

Vo r t r a g 1 0 EUR

Abend ka s s e + 2 EUR

Vo r v e r k a u f

R a t h a u s p f o r t e

T e l ( 0 6 2 0 2 ) 2 0 0 3 0

Dr. med. Klaus-Dieter Platsch lädt ein:
Tages-Seminar Heilendes Feld

Was Sie selbst für Ihre Heilung tun können
am Samstag 27.4.2013 in der Villa Meixner
9.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr

Im Erfahren einer tieferen Wirklichkeit jenseits von
Krankheit und Gesundheit, jenseits von Diagnose
und Therapie öffnet sich ein ungeahnt weiter Raum
heilender Möglichkeiten. Seminargebühr 85 EUR

Öffentliches Heilendes Feld
27.4.2013 17.30 - 18.30 Uhr Villa Meixner kostenfrei

Anmeldung über Dr. Axel Sutter - weitere Informationen:
www.bruehler-gesundheitsforum.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 27.04.2013 und Sonntag, den 28.04.2013
von 10.00-12.00 Uhr:
ZA Waldemar Höfer, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 12,
Telefon: 06202/4923
Mittwoch, den 01.05.2013 (Maifeiertag) von 10.00 – 12.00 Uhr
ZÄ Christina Klee-Bethge, Ketsch, Anemonenweg 26,
Telefon: 06202/692860
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 27.04.2013
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202/72801
So., 28.04.2013
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202/54215
Mo., 29.04.2013
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel. 06202/127170
Di., 30.04.2013
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205/292040
Mi., 01.05.2013 (Maifeiertag)
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel. 06205/288928
Do., 02.05.2013
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65,
Tel. 06202/8593880
Fr., 03.05.2013
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel. 06202/52433

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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und
Pro Seniore
Gemeinsame Aktionen von Alt und Jung
So lautet ein Projekt, das der Ev.
Kindergarten Kleine Strolche
mit der Pro Seniore Residenz
Brühl durchführt.
Wir alle erleben immer mehr
die Veränderung des demogra-
phischen Wandels.
Viele Kinder wachsen heute
ohne die Erfahrung von Großel-
tern auf und Senioren wiederum
sind im Alter meist nicht mehr in das Familienleben integriert.
Mit unseren Vorschulkindern möchten wir Begegnungen von Alt
und Jung schaffen.
Alle geplanten Aktivitäten sind ein Geben und Nehmen, sodass ein
unkomplizierter Austausch zwischen der Lebenswelt von Kindern
und Senioren entsteht.
Nach dem weihnachtlichen Besuch stand nun im Frühling eine
gemeinsame erste Turnstunde an.
Bei Übungen mit den Bällen, dem Schwungtuch und gemeinsamen
Liedern entstanden erste Erfahrungen der körperlichen Möglich-
keiten.
Die Begeisterung am gemeinsamen Tun stand dabei jedoch im
Vordergrund.
Kinder und Senioren waren überrascht, wie schnell doch die Zeit
verging und alle freuen sich jetzt schon auf ein Wiedersehen im
Juni.

Besuch der Schulanfänger des Kindergartens St. Michael im
Botanischen Garten Heidelberg

Im Rahmen des Schulanfängerprogramms besuchten unsere „Gro-
ßen“ den Botanischen Garten in Heidelberg. Das Motto unseres
Ausflugs lautete: „Tropengewächse und fleischfressende Pflanzen“.
Als Einstieg überlegten wir alle gemeinsam welche Pflanzen und
Früchte wir aus den Tropen kennen und warum diese bei uns nicht
wachsen können.
Nach einer anschaulichen Führung durch das Gewächshaus konn-
ten wir einige tropischen Früchte kosten. Danach ging es spannend
weiter, denn die „fleischfressenden Pflanzen warteten auf uns.
Begeistert betrachteten wir einige Pflanzen dieser Art, unter ihnen
war auch die „Venus Fliegenfalle“ die wir genau betrachten und
berühren durften.
Zum Abschluss durften wir in die Rolle der „Venus Fliegenfalle“
schlüpfen und spielten „Gummibärchenschnappen“.
Wir bedanken uns auch bei den Eltern, die sich als Fahrer zu Verfü-
gung gestellt haben. Ohne ihre Unterstützung wäre dieser Ausflug
nicht möglich gewesen.

Woche der Großeltern im Kindergarten St. Bernhard
„Meine Oma ist die Beste“ und
„Mein Opa ist der Beste“. So
sangen die Kindergartenkinder
zur Freude ihrer Großeltern
zum Abschied der Oma/Opa-
Tage, die jeden Nachmittag in
der letzten Woche im St. Bern-
hard stattgefunden hatten. Nach
einem fröhlichen Frühlingsbe-
grüßungslied präsentierten die
Enkel ihren Großeltern den
Kindergarten, erläuterten die
unterschiedlichen Bildungsin-
seln, experimentierten im Forschungszimmer, stellten die Kinder-
gartenbibliothek vor oder betätigten sich künstlerisch im Atelier.
Ganz besonders stolz zeigten die Kinder ihren Portfolioordner, der
um ein Erinnerungsfoto mit den Großeltern an diesen Nachmitta-
gen erweitert wird. „Was Euer Kindergarten heut so alles bietet!“,
staunte manche Oma und „da würde ich auch noch Mal gerne Kind
sein“, kommentierte ein Opa.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Marion-Dönhoff-Realschule bereit für Veränderung
Letzte Woche hat die Schulkonferenz an der Marion-Dönhoff-
Realschule getagt und den Weg zur Konzeptentwicklung für eine
mögliche Gemeinschaftsschule ab dem Schuljahr 2015/16 geebnet.
Die Schulkonferenz besteht aus dem Schulleiter als Vorsitzenden,
seine Stellvertreterin ist die Elternbeiratsvorsitzende. Ebenso ist der
Schülersprecher ein gesetztes Mitglied. Darüber hinaus komplet-
tieren je zwei weitere gewählte Eltern- und SchülervertreterInnen
sowie sechs gewählte Lehrkräfte das dreizehnköpfige Gremium.
Mit großer Mehrheit hat die Schulkonferenz sehr eindeutig die Ein-
richtung einer Gemeinschaftsschule mit Start in zwei Jahren zum
Schuljahr 2015/16 gefordert. Ihre Beantragung ist dann spätestens
bis zum 01.10.2014 erforderlich. Sollte ein bis zum Frühjahr 2014
entwickeltes Konzept nicht die mehrheitliche Zustimmung der
Schulkonferenz finden, wird die Antragstellung zum 01.10.2014
ausgesetzt.
Sollte das Konzept im Frühjahr 2014 der Schulkonferenz entspre-
chen, liegt es dann am Schulträger, dem Schulverband der Marion-
Dönhoff-Realschule, den Antrag auf die Einrichtung einer Gemein-
schaftsschule an der Marion-Dönhoff-Realschule spätestens bis
zum 01.10.2014 beim Kultusministerium zu stellen.

Gespräch über die Reform an unseren Schulen
Über die zahlreichen Reformen in der aktuellen Schullandschaft
wie Wegfall der verbindlichen Grundschulempfehlung oder Ein-
führung von Gemeinschaftsschulen mit einem neuen pädagogi-
schen Konzept und den sich daraus ergebenden Konsequenzen für
Schüler, Eltern und Lehrer wird die Aktion 60+ am 15. Mai, um 17
Uhr mit ihrem Coach, dem Pfarrer und Psychologen Peter Kruse
sowie Vertretern der Schulen diskutieren. Alle, die etwas „Herz-
lichkeit“ zu verschenken haben, sind eingeladen zu kommen. Sie
werden dringen gebraucht.. Informationen über die Aktion 60+ fin-
den sie unter Google (Brühler Aktion). Übrigens: die Herzlichkeit
bekommen sie in reichem Maße zurück.
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VHS-Kurse vom 13. bis 18. Mai
Internet-Recht 2: WLAN-Haftung, Urheberrecht, Filesharing
Welche Gefahren drohen beim Filesharing?
Ständig schwappen die sog. Abmahnwellen übers Land. Wer von
Kanzleien wie Rasch, Waldorf, Kruse oder Nümann Post bekommt,
muss handeln. Der Referent, Rechtsanwalt Frank Richter, infor-
miert über Abläufe und rechtliche Hintergründe. Wie können
Abmahnungen verhindert werden? Wie reagiert man, wenn man
schon abgemahnt wurde? Ein Vortrag nicht nur für Eltern, Lehrer
und WG-Bewohner.
Montag, 13.05. 19-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 09. Mai

Vitamin B wie Bindung
Was unsere Kinder wirklich brauchen, um erwachsen zu wer-
den
Bei den kleinen „Wundern“ Mensch fließen Denken, Fühlen, Han-
deln undWahrnehmen zu einem ganzheitlichen Erleben zusammen.
Sie entdecken jeden Tag ein neues Universum und lernen so die
Welt kennen. Dies geschieht besonders, wenn Kinder eine sichere
emotionale Bindung zu ihren Bezugspersonen aufbauen können.
Die Bindung, die durch Zuneigung, Liebe, Vertrauen und Anerken-
nung entsteht, prägt das gesamte spätere Leben und wirkt sich auf
die Gesundheit, die Lebensbeziehungen und das Lebensglück aus.
Montag, 13.05., 20-22 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 09. Mai
fitdankbaby®

Der Kurs vereint zweierlei: Fitnesstraining für die Mamas und
spielerische Übungen für die Babys
Das Baby ist ein wichtiger Teil der Trainingsstunde und wird bei
allen Übungen mit einbezogen. In lockerer und entspannter Atmo-
sphäre kann das effektive Training der klassischen Problemzonen
samt Übungen für den Rücken und den Beckenboden stattfinden
– aufbauend auf die Rückbildungskurse. Der Kurs richtet sich an
Mütter, die nach der Schwangerschaft eine unkomplizierte und
effektive Möglichkeit suchen, um ihren Körper wieder in Form zu
bringen.
Fitness für Mama und Babys von 3 bis 7 Monaten
8 x montags, ab 13.05., 14.15-15.30 Uhr
Fitness für Mama und Babys von 8 bis 12 Monaten
8 x montags, ab 13.05., 15.45-17 Uhr
Beide Kurse finden in der VHS statt. Anmeldung bis 8. Mai.

Mit Beckenboden-Power die weibliche Mitte stärken
(BeBo-Konzept ®)
für Einsteigerinnen
Der Beckenboden ist eine der wichtigsten Muskelpartien. Ist er
wohltrainiert, kann das Blasen- und Gebärmuttersenkungen, Inkon-
tinenz, sogar Hämorrhoiden und deren Begleitbeschwerden verhin-
dern oder lindern. Auch wenn keine Beschwerden vorliegen, ist der
präventive Aspekt nicht zu unterschätzen. Neben Wahrnehmungs-
und Entspannungsübungen wird ein Gefühl für den Beckenboden
entwickelt, die Muskulatur durch sanfte Übungen gezielt gekräftigt
und Rückenschmerzen werden verhindert oder gelindert. Geeignet
für Frauen jeden Alters.
5 x dienstags, ab 14.05., 18-19 Uhr im Atemraum Heide Graze,
Carl-Benz-Str. 19, Anmeldung bis 09. Mai

Die Zisterzienser in Europa
Vortrag von Michèle von Itzenplitz am Mittwoch, 15.05., 15 Uhr
beim Club für Ältere in der VHS, Eintritt 4 Euro Tageskasse.

Außergerichtliche Streitbeilegung und Schlichtung
Es gibt mehrere Möglichkeiten, sich außergerichtlich zu einigen.
Insbesondere, wenn man nach einem Gerichtsurteil weiter mit-
einander auskommen muss (als Familie, Nachbarn, Mieter und

Vermieter, Arbeitgeber und Arbeitnehmer oder Vereinskameraden),
befriedet eine gerichtliche Entscheidung selten das Verhältnis, weil
der Unterlegene meist auf „Rache“ sinnt. Hier bieten sich außerge-
richtliche Konfliktlösungen an, die eben keinen Sieger/Besiegten
kennen, auch lässt sich im Verhandlungswege oftmals mehr errei-
chen als durch das Beharren auf (und Erreichen von) rechtlichen
Ansprüchen. Der Referent, Rechtsanwalt Frank Richter, stellt die
verschiedenen Angebote vor und erläutert Vor- und Nachteile und
wann sich welches Modell eignet.
Mittwoch,15.05., 19-20.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 13. Mai

Schenken und vererben
In diesem Kurs werden die Bereiche gesetzliche Erbfolge, Tes-
tamente, Pflichtteil, Erbengemeinschaft sowie Schenkungen an
Kinder und Ehegatten behandelt. Wie lassen sich spätere Konflikte
unter den Erben durch richtige Regelungen vermeiden? Daneben
wird auch auf steuerliche und sozialhilfrechtliche Besonderheiten
und Entwicklungen bei Schenkungen unter nahen Angehörigen
eingegangen. Unkenntnisse dieser aktuellen Entwicklung können
zu Nachteilen und empfindlichen finanziellen Verlusten führen.
Der Referent, Rechtsanwalt Bernd Kieser, der seit Jahren mit Erb-
und Steuerrecht befasst ist, erläutert anhand einprägsamer Beispiele
aus der Beratungspraxis, wie (Grundstücks-) Schenkungen, insbe-
sondere an Kinder oder Verwandte sowie Testamente (insbesondere
Ehegattentestamente) steuergünstig und sicher abgefasst werden
können. Mittwoch, 15.05.13, 19-21.15 Uhr, Anmeldung bis 10. Mai

Ein Heilkräuterherbarium selbst herstellen
Medizin am Wegesrand, die nichts kostet
Der Kurs beinhaltet drei Wildkräuterwanderungen zu den jeweili-
gen Sammelzeiten und drei Abende zum Herstellen eines eigenen
Herbariums der Heilkräuter mit den genauen Angaben über Heil-
wirkung, Inhaltsstoffe und deren Verwendung. Ein Abschlussabend
über Heiltees rundet das neu gewonnene Wissen in der Anwendung
ab. Die Abende sind sehr abwechslungsreich und benötigen von
den Teilnehmer/innen Interesse, Konzentration auf Wesentliches
und „disziplinierte Gelassenheit“.
5 x donnerstags, 16.05., 23.05., 20.06., 22.08, 29.08, und 1 x mon-
tags, 17.06. und 1 x dienstags,13.08.13, 18-21 Uhr in Brühl, Schil-
lerschule und Ev. Gemeindezentrum Brühl, Anmeldung bis 13. Mai

Herausforderung Rollstuhl – Leben neu entdecken
Für Rollstuhlfahrer/innen sowie Angehörige
In diesem Workshop erfahren Betroffene, wie sie im Bedarfsfall
mit der richtigen Einstellung Ziele neu setzen und somit die Freude
am Leben nicht verlieren. Grundvoraussetzung ist die Auswahl des
richtigen Rollstuhls, denn optimales Sitzen im Rollstuhl hilft, den
Alltag selbstständig zu meistern. Darüber hinaus werden Themen
wie das Reisen mit dem Rollstuhl sowie Handling, Wartung und
Pflege des Rollstuhls angesprochen.
Freitag, 17.05., 18-20.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 14. Mai

Excel 2007/2010 kompakt
Auffrischungskurs 2
Es werden einige Funktionen wiederholt, mit denen man schneller
und effektiver große Datenmengen bearbeiten kann: das Rechnen
mit absoluten und relativen Bezügen, der Einsatz von Verknüpfun-
gen, Wenn-Funktion und SVerweis, Zeitfunktionen und Prozent-
rechnung.
Samstag, 18.05., 9-13 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 15. Mai

Ferienprogramm 2013
Hinweis für Vereine und Organisationen
Am heutigen Freitag, 26. April 2013 endet die Frist zurAbgabe
des Anmeldeblattes für den diesjährigen Ferienspaß. Wer sich
noch mit einer Aktion beteiligen möchte, sollte sein Angebot
bis spätestens kommenden Montag dem Rathaus vorlegen!
Hierzu steht das Rückmeldeformular im Internet unter:
www.ferienprogramm.bruehl-baden.de zur Verfügung.



Seite 10 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 17 Freitag, 26. April 2013

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Mai 2013
2-Rad-Behälter, Sperrmüll/Altholz, Elektroschrott/Schrott und
Glasboxen
Restmüll 08./23.
Biomüll 03./16./31.
Grüne Tonne 02./15./29.
Glasbox 08.
Nur nach Anmeldung – Tel. 07261/931-310
Sperrmüll/Altholz 02./15./29.
Grünschnitt 02./15./29.
Elektro/Schrott 08. 23.
Schadstoffsammeltermine
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.

27.04., Samstag, Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit
Fürbitten: Kolpingfamilie
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
28.04., Sonntag, 5. Sonntag der Osterzeit
Apostelgeschichte 14,21b-27 – Offenbarung 21,1-5a – Johannes
13,31-33a.34-35
9:45 Pfarrzentrum Treffen der Jubelkommunikanten
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Jubelkommunion
10:00 St. Michael Feier der Konfirmation
29.04.,Montag
17:30 Hl. Schutzengel Gebetsstunde der Frauengemeinschaft

Brühl
30.04., Dienstag
17:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mit den Erstkommunionkindern
anschl. Probe

02.05., Donnerstag
14:30 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet

vom Seniorenwerk
03.05., Freitag, Hl. Philippus u. Hl. Jakobus
18:00 Hl. Schutzenge Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
04.05., Samstag, Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
17:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Der Künstler Bernhard Apfel stellt uns
seinen Passionsaltar vor.

05.05., Sonntag, 6. Sonntag der Osterzeit
Apostelgeschichte 15,1-2.22-29 – Offenbarung 21,10-14.22-23 –
Johannes 14,23-29
Fürbitten: Erstkommunionkinder
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Erstkommunion mitgestaltet
von Konfrontation

10:00 Hl. Schutzengel Feier der Konfirmation
11:30 St. Michael Krabbelgottesdienst mit Past. Ref. Marti-

na Gaß
18:00 St. Michael Maiandacht mit Pfarrer Sauer

16. Juni 2013 – 30. Hungermarsch in Brühl
„Solidarität – Der etwas besondere Segen“
Die letzte Sitzung vor dem großen Ereignis
Seit 30 Jahren, ohne Pause und immer wieder von neuem, enga-
gieren sich Bürgerinnen und Bürger unserer Region beim Hunger-
marsch. Im 30. Jahr, einem kleinen Jubiläum, trafen sich die Ver-
antwortlichen aus Schwetzingen, Ketsch, Oftersheim und Plank-
stadt am Montag in der ausrichtenden Gemeinde Brühl. Begrüßt
von ihren Brühler Freunden Dr. Armin Bauer, Erika Freck, Rainer
Knapp, Martina Kohl, Helmut Mehrer und Vroni Pfister.
Die am Ursprung katholische und dann ökumenische Initiative
zählt inzwischen auch nicht kirchlich gebundene Menschen zu
ihren Spendern. Allen gemeinsam ist das Bestreben, durch Soli-
darität Gerechtigkeit zu schaffen und den weltweiten Frieden zu
sichern. Mit anderen Worten „ein besonderer Segen zu sein“. Für
Kinder, Arme und Kranke in der Dritten Welt. Der Schwerpunkt
der Projekte wird weiterhin auf dem schwarzen Kontinent liegen:
Aidshilfe in Südafrika, Schulbauten in Tansania, sozialedukative
Projekte und Krankenversorgung.
Kontinuität ist unverzichtbar für die angestrebte Hilfe zur Selbst-
hilfe – und für das Vertrauen der Spender. Den 16. Juni wird man
ebenfalls so gestalten wie seit 2008 üblich. Bis es so weit ist, haben
die Ausrichter jedoch noch einiges an Arbeit: die Texte der Nach-
barn zusammentragen, mit Klaus-Peter Deimann die Flyer und
Plakate erarbeiten und verteilen, die Marschwege festlegen und,
der Sicherheit wegen, mit der Gemeinde besprechen.
Auch über den großen Tag wurde schon gesprochen: Pfarrer And-
reas Maier wird ihn in der evangelischen Kirche mit einer kurzen
Aussendungsfeier einleiten. Als Abschluss ist ein Familiengottes-
dienst geplant. Mit Pfarrer Walter Sauer um 11 Uhr. Ein Team um
Martina Gaß hat dafür die Verantwortung übernommen. Und auf
das folgende Solidaritätsmahl freuen sich die Frauen der Brühler
und Rohrhofer kfd mit Vroni Pfister schon heute. Stellwände,
bestückt von den fünf Gemeinden, 30 Plakate aus 30 Jahren Hun-
germarsch und das Schwetzinger „Senfkorn“ geben Informationen
und laden zum Gespräch ein. Die Teilnehmer sollen sich wie in der
Vergangenheit als eine große Familie fühlen, was Helmut Mehrer
in seinem geistlichen Schlusswort hervorhob. Er zitierte einen der
ersten Kirchenlehrer, Ignatius von Antiochien: „Ihr gewinnt, wenn
Ihr in Einheit zusammensteht, denn so nehmt Ihr Anteil an Gott.
sr

Bibelteilen
Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ findet am 02. Mai 2013
um 20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in
Brühl, statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Sonntag, 28.04.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl

in der Kath. Kirche St. Michael, Rohrhof
(Maier/Hundhausen/InTakt)

Montag, 29.04.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 30.04.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum

(bei schönem Wetter, Treffpunkt Steffi-Graf-Park)
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
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17:00 Uhr Probe der Konfirmanden in der kath. Schutzengel-
kirche Brühl

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige
in den Jugendräumen des Gemeindezentrums

17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10-bis bis 12-Jährige,
in den Jugendräumen des Gemeindezentrums

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen
des Gemeindezentrums

Donnerstag, 02.05.
20:00 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum
Freitag, 03.05.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 05.05.
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl,

in der kath. Schutzengelkirche, Brühl (Hundhausen/
Maier/Kirchenchor/Bläserkreis)

17:00 Uhr Frühjahrskonzert des Bläserkreises im Gemeinde-
zentrum

Konfirmiert werden in diesem Jahr:
Am 28. April werden in der Kirche St. Michael konfirmiert:
Lena Baur, Vanessa Bierhals, Lukas Gräf, Leopold Gress, Jonas
Günther, Florian Härer, Marco Kern, Jeremy Kohl, Lukas Kuhl-
may, Jessica Kühn, Mark Kyra, Vanessa Marton, Kevin Müller,
Tim und Kevin Müller, Lisa Pfisterer, Nico Reffert, Jacqueline
Ruffler, Jan Sprengel, Vanessa Stöcker, Jade Sulouff.
Am 5. Mai werden in der Schutzengelkirche Brühl konfirmiert:
Jannik Karl, Marius Kornmüller, Alexander Krancher, Manuel
Krause, Elisa Krauss, Kevin Kronenberger, Hannah Moch, Jule
Patzschke, Silas Schäfer, Marius Schatek, Annika Simmerling,
Marco Singer, Felix Spiegel, Nathalie Zellner.
Auch in diesem Jahr finden die Konfirmationen wieder in den
katholischen Kirchen statt, damit sowohl Angehörige als auch
Freunde der KonfirmandInnen den Gottesdienst mitfeiern können.
Auch die Gemeinde ist herzlichst zu diesen Gottesdiensten einge-
laden, der Platz in den Kirchen ist vorhanden!
Pfarrer Maier im Kontaktstudium
Seit dem 9. April ist Pfarrer Andreas Maier wieder Student. Damit
nutzt er eine von der Landeskirche gegebene Möglichkeit, Wissen
aufzufrischen, theologische Fragen, die sich in der Praxis stellen,
zu reflektieren und mit KollegInnen gemeinsam zu diskutieren. Der
Kirchengemeinderat hat diese Fortbildung ausdrücklich befürwor-
tet und unterstützt. Obwohl das nicht vorgesehen ist, wird Pfarrer
Maier dennoch einige wenige Gottesdienste in dieser Zeit halten
(z. B. Konfirmationen, Hungermarsch, Rhein-Gottesdienst). Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch ist währenddessen für die ganze Gemein-
de verantwortlich.
Wanderung auf dem Philosophenweg zum Stift Neuburg
Um der Gemeinde Anteil an seinem Studentenleben zu geben, lädt
Pfarrer Andreas Maier am Samstag, 04.05.2013, zu einer Wande-
rung auf dem Philosophenweg in Heidelberg ein. Um 9.30 Uhr ist
Treffpunkt auf dem Parkplatz des Gemeindezentrums. Von dort
fahren wir in Privat-Pkw’s nach Eppelheim, um dann mit der Stra-
ßenbahn nach Heidelberg weiterzufahren. Vom Morata-Haus aus
(Neuenheimer Landstraße 2, bei der „Alten Brücke“) – in dem Pfr.
Maier während seiner Studienzeit lebt – wandern wir zum Philo-
sophenweg hoch, um dann das Stift Neuburg als Ziel anzusteuern.
In der dortigen Klosterwirtschaft werden wir zu Mittag essen und
uns auch die Kirche ansehen, evt. werden wir an einem Gottes-
dienst teilnehmen. Mit dem Bus fahren wir dann nach Heidelberg
zurück. Falls Interesse besteht, können wir noch die Ausstellung
zum „Heidelberger Katechismus“ besichtigen. Anmeldung: bis
zum 30.04.2013 beim Evangelischen Pfarramt in Brühl (Tel.
71232). Kosten: Die Fahrtkosten werden auf die TeilnehmerInnen
umgelegt, Essenskosten trägt jede/r selbst. Haben Sie Lust? Dann
rufen Sie an!
(Andreas Maier)

Kartenvorverkauf
„Nicht der wahre Jakob“ – Theateraufführung mit dem Chaw-
werusch-Theater aus Herxheim anlässlich des Jubiläumsjahres
der ev. Kirchengemeinde am Freitag, 17.5.2013, um 20 Uhr im
kath.Pfarrzentrum. Einlass ist ab 19 Uhr. Karten sind im Vorver-
kauf zu 14,- € (Schüler/Studenten 10,- €) in der Bücherinsel, in der
Rohrhofapotheke und in beiden Pfarrämtern erhältlich (Abendkas-
se 15,- €).

Konzertankündigung Ev. Bläserkreis Brühl
Ev. Gemeindezentrum Brühl
Sonntag, 5. Mai 2013, 17 Uhr
Unter dem Motto „Songs, Swing and Spirituals“ lädt der Ev. Blä-
serkreis Brühl am Sonntag, den 5. Mai um 17 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum Brühl zu seinem Frühjahrskonzert ein.
Unter der Leitung von Heike Wagner möchten wir Sie mit Liedern
zum Mitsingen, fetzigen Rhythmen zum Mitwippen und bekannten
Nummern zum Mitklatschen auf die schönste Jahreszeit einstim-
men.
Einen ganz besonderen Hörgenuss bieten dabei unsere Gastmusiker
Wolfram Ulrich (Geige) und Petra Schostak (Klavier). Von Blues
über Swing bis hin zum Bossa Nova bereichern sie virtuos das
Konzertprogramm.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
- Eintritt frei -

Solisten:
Wolfram Ulrich, Violine
Petra Schostak, Klavier

Konzert des Ev. Bläserkreises
Leitung: Heike Wagner

Songs
Swing
Spirituals

Ev. Gemeindezentrum Brühl
Sonntag, 5. Mai 2013, 17 Uhr

Wohin in den Ferien?
Die Evang. Bezirksjugend Südliche Kurpfalz bietet in der Zeit vom
26. August bis 3. September 2013 eine Kinderfreitzeit für 9- bis
12-Jährige in Grasellenbach an. Nähere Informationen erhalten Sie
beim Ev. Pfarramt Brühl, Telefon 71232 oder direkt bei der Ev.
Bezirksjugend Südl. Kurpalz Telefon 06205/283259.
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 28. April
18.30 Uhr Gottesdienst

Thema: Was sind unsre Werte?
Videopredigt Ulrich Parzany
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 30. April
19.30 Uhr Lifehouse Spezial Jugendkreis

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 05. Mai
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Glauben – Leben in der Familie

19.45 Uhr gemeinsames Abendessen
Ev. Gemeindezentrum

Elektrofahrräder ausprobieren bei der kommunalpolitischen
Radtour am 1. Mai
AmMaifeiertag (01.05.2013) lädt die CDU Brühl/Rohrhof zu einer
kommunalpolitischen Radtour ein. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr vor
dem Gelände des Reit- und Pferdesportverein Brühl (Weidweg 11,
kurz vor der Brühler Grillhütte), wo die Elektrofahrräder ausgege-
ben werden. Weiter geht es von dort zur Maibaum-Aufstellung um
11 Uhr beim Rohrhofer Gockel-Brunnen. Eine weitere Station ist
der Hofplatz, der derzeit komplett saniert wird. Über den Rohrho-
fer Friedhof, wo ein neues gärtnergepflegtes Gräberfeld angelegt
wird, über den Hochwasserdamm, der nach dem ersten Spatenstich
wenige Tage zuvor nach vielen Jahren des Wartens endlich ertüch-
tigt wird, geht es zur Kollerfähre und bis zum Gelände des ASV
Rohrhof, wo die Radtour beim gemeinsamen Fischessen ausklingt.
Während die Gemeinderäte der CDU-Fraktion an den jeweili-
gen Stationen die aktuellen kommunalpolitischen Entscheidungen
erläutern, beleuchtet Altgemeinderat Winfried Geier jeweils histo-
rische Aspekte der Route.
Ein Höhepunkt der kommunalpolitischen Radtour sind die 10
Elektrofahrräder (E-Bikes), die den Teilnehmern von der Firma
WIRSOL testweise zur Verfügung gestellt werden.

Kreistag der Jungen Union Rhein-Neckar
Der Kreistag mit Neuwahlen findet statt am 4. Mai 2013, um 18
Uhr in der Stadthalle Waibstadt (Jahnstraße 9, 74915 Waibstadt).
Alle Mitglieder der Jungen Union sind herzlich dazu eingeladen.
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung gibt der JU-Orts-
vorsitzende Christian Mildenberger (Tel. 0179/1782781) gerne.
Des Weiteren wird um eine Rückmeldung der Delegierten gebeten.

Kreisversammlung der Frauen Union: Thema Mütterrente
Für die Kreisversammlung der Frauen Union Rhein-Neckar zu
diesem Thema die FU-Landesvorsitzende und Parlamentarische
Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz MdB als Gastreferentin
gewonnen werden. In ihrem Vortrag unter dem Titel „Frauen Leben
Heute“ wird Annette Widmann-Mauz auch auf die Themen Verein-
barkeit von Familie und Beruf, Kleinkindbetreuung und vor allem
auf das Thema Mütterrente eingehen.
Die Kreisversammlung mit Neuwahlen findet statt am Freitag, 10.
Mai 2013, um 16.00 Uhr im TV-Clubhaus Schwetzingen (Hocken-
heimer Landstraße 3, in 68723 Schwetzingen). Alle Mitglieder des
CDU-Ortsverbandes Brühl/ Rohrhof sind dazu herzliche eingela-
den.
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung gibt die FU-Orts-
vorsitzende Eva Gredel gerne (Tel. 06202/703799).
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FDP Ortsverband auf dem Maimarkt
Der FDP Ortsverband Brühl/Rohrhof ist am 01. Mai von 9:00 bis
13:00 Uhr auf dem Maimarkt vertreten.
Über Ihren Besuch in Halle 26 würden wir uns sehr freuen.
Als Ansprechpartner und für Diskussionen steht Ihnen u.a. der
Ortsvorsitzende Jürgen Obst und die Mitglieder des FDP-Ortsver-
bandes Marga Char und Daniel Obst zur Verfügung.

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH
K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29

68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190
info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

Informationen:
Tanja Seidler, Tel. 06202/2003-32

Friederike Jakob, Tel. 05202/2003-38

Neue Ausstellung in der Rathausgalerie

Sigrid Harmgart
„e motion“

Ausstellung bis 27. Juli 2013
Sigrid Harmgart lebt und arbeitet als freischaffende Künstlerin in Altrip. Gezeigt werden
zumeist großformatige Pferde- und Stiergemälde und Tanzszenen in Acryl und farbiger
Schellacktusche. Für sie ist die Vorarbeit am Wichtigsten und beansprucht die meiste Zeit.
Zunächst setzt sie ihre Idee in einer Schraffur um.
Nach dem Übertragen auf Papier oder Leinwand arbeitet sie das
Gemälde im Atelier aus. Sigrid Harmgart arbeitet hauptsächlich
in Schellacktusche und Acryl. Die Leuchtkraft und Farbbrillanz
der Schellacktusche fasziniert sie genauso, wie das
Unwiderrufliche und Unvorhergesehene. Die Arbeit mit diesem
Medium erfordert Spontanität.
Tusche entwickelt im wässrigen Medium ein Eigenleben. Die
Acrylgemälde bringt sie in raschen Pinselstrichen auf die
Leinwand. Sigrid Harmgart möchte in Ihren Bildern nicht zu
konkret werden und dem Betrachter Raum für seine eigene
Interpretation lassen. Sie liebt das Atmosphärische und Geheimnisvolle. Sie zeigt die
Emotion in den Gesichtern, dem Spiegel der Seele. Sie möchte die Flüchtigkeit des
Augenblickes festhalten und ihre Gefühle und Erfahrungen in das Bild einbringen.

Ausstellungsdauer 19. April 2013 – 26. Juli 2013
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.Sigrid-harmgart.de

Rathausgalerie Hauptstraße 1 68782 Brühl

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:30-12:00 Uhr
Di. + Do. 15:00-17:30 Uhr
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Mittwoch, 08. Mai 2013, 20.00 Uhr, Villa Meixner
Die ZWEIfler

„Machtdochnix“
….was sind denn schon ein paar geklaute Zitate oder versenkte Milliarden? Da muss doch erst mal jemand
dahinter kommen, und mit dem Wutbürger wird man schon fertig, denn der macht doch nix.
Doch den haben schon manche unterschätzt, und auch die ZWEIfler machen
etwas, nämlich sich kabarettistische Gedanken über große und kleine Ungereimt-
heiten im Menschlichen wie im Allzumenschlichen, wundern sich mit spitzer
Zunge über Moden, Methoden und Marotten und gehen mit einem satirischen
Augenzwinkern so mancher Begründung auf den Grund, ein scharfzüngiges
Vergnügen für Mitdenker. Und wenn Sie nicht alles gleich beim ersten Mal
verstehen: Macht doch nix, dann kommen Sie halt noch einmal.
Eintritt: 15,-€, AK + 2,-€, freie Platzwahl

Samstag, 6. Juli 2013, ab 19.00 Uhr,
Garten Villa Meixner

Christian Chako Habekost
HabeKostbarkeiten / Sommer spezial

Es Beschde vum Beschde
Christian Chako Habekost, präsentiert ein „Summer spezial“

seiner aktuellen Best-of-Show. Chako live & direkt – MundArtComedy wie sie sonst
keiner bietet:Musikalisch wird die Veranstaltung von der Gruppe „Senorita“ von der

kolumbianischen-deutschen Sängerin Irene Claussen begleitet. Diese wird mit Ihrer Band den Abend
eröffnen und auch in der Pause und nach dem Programm Sie mit Latin-Pop Grooves begeistern.
Für das leibliche Wohl, sorgt der Kulturfreundeskreis, der Sie mit kurpfälzischen-karibischen Leckereien und Cocktails

verwöhnen wird.
Reservierte Karten sind an der Rathauspforte abzuholen.

Samstag, 13. Juli 2013, ab 19.00 Uhr, Garten Villa Meixner

Mexikanische Nacht mit der Gruppe „Los Mariachis del Mariachi“
und der Folklore-Tanzgruppe „Sol Mexicano“

Mit der Gruppe Los Mariachis del Mariachi wurde die einzige, original mexikanische Mariachi-Kapelle
verpflichtet, die sich regelmäßig in Europa aufhält. Aber nicht nur
akustisch, sondern auch optisch wird den Besuchern etwas
geboten. Mit der Ballett-Gruppe „Sol Mexicano“ wurden einige der
besten Tänzer und Choreographen Mexikos engagiert. Sie finden
typisch mexikanische Gerichte und leckere Cocktails auf der Speise-
und Getränkekarte, abermals lukullisch
durch den Kulturfreundeskreis
zubereitet.

Eintritt: 17,- bis 23,-€ (Einzelplatznummerierung), 6er, bzw. 8er Tische
Reservierte Karten sind an der Rathauspforte abzuholen

Unser
Sommer
highlight
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N e u e A u s s t e l l u n g
i n d e r V i l l a M e i x n e r

Gerda Laufenberg
„Von Tieren, Menschen und dem Rest der Welt“

03. Mai bis 02. Juni 2013

Die Kölner Künstlerin Gerda Laufenberg
macht keinen Hehl daraus: Ihre Themen-
welt ist mannigfaltig, sie setzt alles in Bilder
um was sie erlebt und sieht. Oder zu sehen
glaubt… Die Dame ist frech, witzig, bissig
und „manchmal auch tragisch“ (findet sie
selbst). In jedem Fall ist sie absolut origi-
nell. Den Besucher erwarten völlig unter-
schiedliche Bilder von klein bis groß, von
der knallbunten Wandfigur bis zur feinen
Zeichnung. Gerda Laufenberg gibt eine
gewisse anarchistische Neigung zu: „Alles
was genormt ist, passt nicht zu mir.“ Ihre neue Serie „Familienportraits“ stellt das wieder
einmal unter Beweis. Lassen Sie sich vom Charme der seltsamen Onkeln, Tanten und Nichten
überraschen. Oder von dem fröhlich-wilden Zentaurus, der sich blümchenfressend von sei-
ner milden Seite zeigt.

Ausstellungseröffnung:
Freitag, 03. Mai 2013, 19.00 Uhr

Begrüßung
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einführung:
Gerda Laufenberg liest aus ihrem Buch „Be-

such im Atelier“

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ausstellungsdauer
03. Mai bis 02. Juni 2013

Öffnungszeiten:
Sa. 15.00 – 17.30 Uhr

So. und Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Informationen:
Lothar Ertl, Tel. 06202/2003-23

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen.

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Stammtisch
Äthiopien, die Wiege der Menschheit und Träger einer jahrtausen-
dealten Kultur, wurde anders als Burkina Faso nie kolonialisiert
und gilt als einer der ältesten Staaten der Welt. Die Geschichte der
christlichen Religion lässt sich bis ins 4. Jahrhundert zurückverfol-
gen und hier wurden die Überreste der drei Millionen Jahre alten
Hominidin „Lucy“ entdeckt, die als eine „Mutter der Menschheit“
gilt. Von einer Reise durch dieses Land berichten Ursula und Klaus
Nothhelfer mit Lichtbildern beim Stammtisch des Förderkreises
Dritte Welt am Montag, dem 29.4., 20 Uhr, in der Brühler Rats-
stube.

Feuerwehr Brühl lädt ein zum „Tage der offenen Tür“
Es ist wieder so weit, Die Feuerwehr Brühl veranstaltet am 25.
und 26. Mai seinen traditionellen “ Tag der offenen Tür“. Beginn
ist Samstag 14 Uhr und Sonntag 10 Uhr. Neben Speis und Trank

Bewerbungen für die Ausstellung
„Brühler Künstler sehen Brühl und die Welt“

Bewerbungsschluss: 31. Mai 2013

Im Rahmen des 25-jährigen Jubiläums besteht erstmals für Hobby Künstler die Möglichkeit
ihre Werke in der Villa Meixner auszustellen. Unter dem Titel „Brühler Künstler sehen Brühl
und die Welt“ können ab sofort hierfür Bewerbungsunterlagen eingereicht werden.

Voraussetzungen:
Die Hobby Künstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen. Interessenten können eine
Bewerbungsmappe mit Fotografien der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie im
Rathaus, Zimmer 212, abgeben. Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2013.

Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partnerschaftsausschusses und
der Verwaltung, wird über die Bewerbungen entscheiden und max. 3-5 Werke pro Künstler
für die Ausstellung auswählen. Die Ausstellung in der Villa Meixner findet vom 13.
September bis 06. Oktober statt.

Informationen:
Tanja Seidler, Tel: 2003-32

Jugendkunstschule Brühl
Neues Projekt in den Pfingstferien!

KOMMT MIT INS MEER!
27.05. bis 29.05. sowie 31.05.2013, 4 Vormittage
9.00 - 12.00 Uhr, 16 Ustd.
Für Kinder ab 6 Jahren

Wir tauchen ab und schwimmen mit
bunten Kugelfischen aus Styropor und
fantasievollen Seeungeheuern auf
Leinwand durchs Wasser. In „unserem
Ozean“ sind eurer Kreativität keine
Grenzen gesetzt.

Leitung:
Gebühr:

Ina Höfert
46,- Euro

Ort des Kurses:

Anmeldung:

Mehrzweckraum am Schwimmbad (gegenüber
der Schillerschule); Eingang neben der
Sporthalle
Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 2003-0

Das Material für den Kurs wird gestellt und ist in der Gebühr enthalten.
Bitte bringt einen Malkittel mit bzw. tragt Kleidung, die schmutzig werden darf!
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gibt es Unterhaltung für Groß und Klein. Ebenso wird es eine
Public-Viewing-Übertragung des Champions-League-Finales und
der Formel 1 geben.
Die Feuerwehr Brühl freut sich auf Ihren Besuch.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle aktiven und passiven Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Brühl zu der am Freitag, 03. Mai 2013 um 20.00 Uhr
im Saal unseres Rotkreuzheimes stattfindenden Jahreshauptver-
sammlung recht herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung wurde festgelegt:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht der Bereitschaftsleitung
4. Bericht der Jugendleitung
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahlen des Gesamtvorstandes
9. Bestätigung der Bereitschaftsärzte
10. Verschiedenes
Wünsche und Ergänzungen zur Tagesordnung können gemäß der
Satzung bis eine Woche vor der Versammlung, somit bis spätestens
26. April 2013 beim Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
Es wird um zahlreiche Teilnahme in Dienstkleidung gebeten.
Werner Weidner
1. Vorsitzender

Förderverein für ehrenamtlichen Sanitätsdienst
Brühl e.V.
Einladung zur Hauptversammlung des Fördervereins für ehrenamt-
lichen Sanitätsdienst Brühl e.V., am Freitag, den 3. Mai 2013 um
19.00 Uhr im DRK-Gebäude.
Es wurde folgende Tagesordnung festgelegt:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten JHV
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können gemäß Satzung bis 5 Tage vor
der Mitgliederversammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden
eingereicht werden.
Dagmar Fritz
1. Vorsitzende

Heinz-Minuth-Fußballtennis-Turnier
Am Samstag, den 11. Mai, 13.00 Uhr wird in der Sporthalle der
Marion-Dönhoff-Realschule das 26. Turnier eröffnet werden.
Dieses Mal gibt es mit voraussichtlich 12 Mannschaften eine
Rekordbeteiligung. Renommierte Mannschaften wie der 11-malige
deutsche Meister aus Illingen im Saarland sind Garant für eine
spannende Veranstaltung. Die Brühler Mannschaft möchte natür-
lich ihren Vorjahressieg wiederholen.
Für das leibliche Wohl wird wie üblich gesorgt.
Der Verein würde sich über zahlreiche Besucher freuen.
HR
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Maiandacht der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl
„In der Schule Mariens Gottes Gegenwart entdecken“. Unter diesem
Titel lädt die Kath. Frauengemeinschaft Brühl am Donnerstag, den
02.05.13 um 19.00 Uhr (nicht um 18.00 Uhr) in die Kriegerkapelle
zur Maiandacht ein. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingela-
den. Anschließend wird es ein gemütliches Beisammensein geben.

Die Kolpingfamilie Brühl lädt zur Maiandacht ein
Am Freitag, den 03.05.13 findet eine Maiandacht der Kolpingfami-
lien der Region auf dem Letzenberg statt. Treffpunkt zur Abfahrt ist
um 18.30 Uhr vor der Schutzengelkirche in Brühl, Beginn der Mai-
andacht ist um 19.30 Uhr. Da Fahrgemeinschaften gebildet werden,
wird um vorzeitige Anmeldung bei Dolores Knaier gebeten.
Am Montag, den 13.05.13 lädt die Kolpingfamilie Brühl zur Mai-
andacht in die Kriegerkapelle ein. Die Andacht wird von Martina
Gass gestaltet und beginnt um 19.30 Uhr.

Heimatstube öffnet am Samstag, den 4. Mai 2013
Die nächste Heimatstuben-Öffnung ist in diesem Jahr für Samstag,
den 4. Mai 2013, zwischen 14 und 16 Uhr vorgesehen: Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, in dem idyllischen, über 100 Jahre
alten Fischerhäuschen vorbeizuschauen. Die Heimatstube wird von
Mai bis Oktober regelmäßig jeweils am 1. Samstag des Monats
zwischen 14 und 16 Uhr geöffnet sein.

Singstunde
Wichtig! Ab 6.Mai findet die Singstunde in der Festhalle im Chor-
probenraum von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt.
A.H.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine akti-
ven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 03.05.2013,
20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversammlung in die Gaststät-
te TV-Clubhaus, Wiesenplätze 2 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
1. Begrüßung
2. Protokollverlesung der letzten Jahreshauptversammlung
3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung des Schatzmeisterin
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht über den Fastnachtszug
9. Bericht über die Mitgliederverwaltung
10. Bericht der Gardeministerin
11. Neuwahlen

a) des 2. Vorsitzenden
b) der Schriftführerin

12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreter
15. Bestätigung des Beirates
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens
26.04.2013 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
gez. Frank Möltgen
1. Vorsitzender
Rosengarten 25, 68782 Brühl

Sommertagszug 2013
Am Sonntag 28. April 14:10 Uhr ist es so weit, der Sommertagszug
geht durch die Rohrhofer Straßen und vertreibt nun endgültig den
Winter. Aufstellung hierzu ist wie immer ab 13:30-13:45 Uhr in der
Edith-Stein-Straße – Ecke Wiesenstraße.
Der Zugweg führt über dieAdlerstraße – Brühler Straße – Kai-
serstraße – Bismarckstraße – Rheinauer Straße – Lessingstra-
ße – Gartenstraße zum Parkplatz des SV Rohrhof.
Auch in diesem Jahr ist die Organisation und Durchführung des
Sommertagszuges eine Zusammenarbeit der 3 Rohrhofer Kinder-
gärten, der Grundschule Rohrhof sowie des CV Rohrhöfer Göggel.,
welche neben dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr mit
farbenfrohen Kostümen den Umzug gestalten.
Nun hoffen die Organisatoren und Teilnehmer nur noch auf gutes
Wetter und möglichst viele Besucher am Zugweg. Hierzu ein ganz
besonderer Wunsch der Kindergärten: Die Eltern möchten
nicht im Zug mitlaufen, sondern am Zugweg auf ihre Kinder
warten.
Mit Kaffee und Kuchen können sich die Kinder, Eltern, Großeltern
und alle Verwandten und Bekannten anschließend im Vereinsheim
des SV Rohrhof wieder stärken. Der Erlös aus dieser Veranstaltung
wird wie in den letzten Jahren als Spende den 3 teilnehmenden
Kindergärten zu Gute kommen.

Der Zugweg geht:
Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße -
Bismarkstraße – Rheinauerstraße - Lessingstraße –
Gartenstraße zum Parkplatz des SV. Rohrhof.

Nach der symbolischen Verbrennung des Winters
für alle Teilnehmer und Schaulustige
– Kaffee & Kuchen im Saal des SV Rohrhof

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V.

Garde Training
Die Garden der Rohrhöfer Göggel nehmen weiter neue Mitglieder
auf -
Hierzu sind alle Jungs und Mädels ab 4 Jahre herzlich eingeladen.
Training findet jeweils in der Schulturnhalle Rohrhof – Schulstraße
statt.
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Showkid und Jugendgarde:
ab 4 Jahre mittwochs 17:00 – 18:30 Uhr
Kuddelmuddelgarde:
ab 11 Jahre bis .... montags 18:00 – 20:00 Uhr
Auch wurde eine neue Showtanzgruppe gegründet
Tänzer und Tänzerinnen sind herzlich willkommen.
Trainingszeit dieser Gruppe immer mittwochs
von 20:00 – 21:30 Uhr
Bei Fragen steht unser Gardeminister Steffen Luksch, Tel.
015255855721 (neue Telefon-Nr.) - steffen.luksch@gmx.net gerne
zur Verfügung.
Viele Informationen sind auch über unsere Homepage unter
www.cvrg.de erhältlich.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 17.05.2013,
19:30 Uhr
Tagungsort: Hotel Brühler Hof, Brühler Straße 47-49,
68782 Brühl-Rohrhof
Vorläufige Tagesordnung
Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
Punkt 2: Verlesung der Tagesordnung
Punkt 3: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung vom 25.05.2012
Punkt 4: Berichte:

4.1 des Präsidenten
4.2 des Gardeministers
4.3 des Senatspräsidenten
4.4 des Zunftmeisters
4.5 des Schatzmeisters
4.6 der Kassenrevisoren

Punkt 5: Mitglieder – Ehrungen
Punkt 6: Entlastung des geschäftsführenden Vorstands
Punkt 7: Neuwahlen

7.1 des geschäftsführenden Vorstands
7.1.1 des 1. Vorsitzenden
7.1.2 des 2. Vorsitzenden
7.1.3 des 1. Schriftführers
7.1.4 des 2. Schriftführers
7.1.5 des Schatzmeisters
7.1.6 des Hauptkassiers
7.1.7 des Kassiers

7.2 des erweiterten Vorstands
7.2.1 der Beisitzer

7.3 der Kassenrevisoren
Punkt 8: Erhöhung des Jahresbeitrags
Punkt 9: Satzungsänderung
Punkt 10: Ausblick auf die kommende Kampagne
Punkt 11: Verschiedenes:

11.1 Fragen/Anregungen/Kritik
11.2 Behandlung von Anträgen.

Anträge müssen bis spätestens 10.05.2010 in schriftlicher Form bei
der Geschäftsstelle vorliegen.
(CV Die Rohrhöfer Göggel e.V., Postfach 11 39, 68782 Brühl)

Howdy Buffalo`s,
Freitag den 26. April 2013 Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 27. April ab 10 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-
Ranch
Montag den 29. April findet kein Tanztraining statt.
Dienstag den 30. April Aufbau für den Tag der offenen Tür
Mittwoch 1. Mai bitte kommt rechtzeitig in die Bereiche
Donnerstag den 02. Mai 2013 Abau vom Tag er offenen Tür
Nähere Infos bei der Vorstandschaft
www.buffalos-bruehl.de
keep it country and so long

Tag der offenen Tür 2013

Brühl. Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. hält, an seinen guten
alten Traditionen fest. In diesem Jahr findet wieder ein,,Tag der
offenen Tür“ bei den Brühler Büffeln statt. Country- und Western-
freunde, Ausflügler und Neugierige können sich bereits jetzt, tradi-
tionsgemäß den 1. Mai im Kalender rot anstreichen. Der Buffalo‘s
Country Club Brühl e.V. öffnet an diesem ersten Mittwoch im
Mai, ab 10.00 Uhr für alle Brühler Bürger und Auswärtige die
Pforten seines Vereinsgeländes, das am Weidweg, unterhalb der
Brühler Grillhütte (Richtung Kollerfähre) liegt.
Wer schon einmal am ersten Mai auf der Buffalo-Ranch war, der
weiß, dass sich der Verein nicht nur bemüht, seine Gäste kulinarisch
zu verwöhnen, sondern auch mit Musik und einem bunten Rahmen-
programm den guten alten Westen wieder aufleben lässt. Ein Flair
von Westernambiente wird den Besuchern geboten. Neben den in
der Foodhall zubereiteten amerikanischen Gaumenfreuden, werden
auch homemade cakes den hungrigen Bleichgesichtern Stärkung
verheißen. Hier kann der Tanz in den Mai auf der Tanzbühne nach-
geholt werden. Alle Besucher werden das 1.-Mai-Feeling erleben.
Zu einer kleinen Reise zurück ins letzte Jahrhundert laden Saloon,
Mexican Bar, Foodhall, Friedhof, Goldmine, Saddlery und Tobac-
co-Shop ein. Bei einem Rundgang durch die kleine, hölzerne „Wes-
ternstadt“ mit integriertem Trapperlager wird der Besucher über so
manches, liebevoll in Szene gesetztes Kleinod stolpern, das den
Charme dieses romantisch-nostalgischen Fleckchens ausmacht.
Die in vielen Freizeitstunden engagierter Mitglieder ,,aufpolier-
ten“ Glanzpunkte der Ranch sind beispielsweise die Pferdestation,
die auch ein trockenes Dach über dem Kopf verspricht, und das
benachbarte Jail. Daneben locken Verkaufsstände mit Westernarti-
keln. Dass es auf der Buffalo-Ranch aber nicht nur wie im ,,Wilden
Westen“ en miniature aussieht, sondern auch so zugeht, werden
Bleichgesichter und Rothäute gleichermaßen feststellen können.
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Dank Saloon, vieler Überdachungen und zur Verfügung stehender
Schirme, gibt es auch bei Regen ausreichend trockene Plätzchen,
die zum Verweilen einladen.
Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu verzichten. Der
Eintritt ist natürlich frei.

Horseshoe City Dance am 27.04.2013 in der Festhalle Brühl von
und mit den Nawiegehtdas.de
Zu unserem 5-jährigen Bestehen feiern wir den Geburtstag stan-
desgemäß mit einer Square Dance Veranstaltung. Den Namen
für unsere Veranstaltung, „Horseshoe City Dance“ – zu Deutsch
– „Hufeisen Gemeinde Tanz“, haben wir passend zu dem Wahrzei-
chen unserer Gemeinde Brühl gewählt, dem Hufeisen. Wir konnten
den tollen Caller (Sänger/Ansager) Nils Trottmann engagieren, der
mit unserem Rolf Krayer zusammen das Programm von 14.30 –
22.00 Uhr gestaltet. Wir laden alle herzlich zum Zuschauen ein. Es
wird Kaffee und selbstgebackene Kuchen geben. Für das Deftige
ist der Wirt vor Ort gerne für sie da.
Der Eintritt für Zuschauer ist frei.
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 02.05.2013
von 19.30 – 21.15 Class/20.15 – 22.00 MS
Donnerstag, den 09.05.2013 kein Clubabend
Donnerstag, den 16.05.2013
von 19.30 – 21.15 Class/20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der
Halle.
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 28.04.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 12.05.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informa-
tionen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Home-
page unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer,
Tel. 06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
Bezirksmeisterschaften Herren in Nußloch
Startzeiten: 09:00 Uhr Daniel Zirnstein
10:30 Uhr Sebastian Rupp
12:00 Uhr Markus Zirnstein
15:00 Uhr Manfred Lorenz
16:30 Uhr Stefan Bradneck oder Alexander Böttcher
Senioren A in Hockenheim Paulaner Center
Startzeit: 12:30 Uhr Helmut Liebscher
HL.

Mammutveranstaltung am Olympiastützpunkt Heidelberg
Der SV Hellas Brühl fuhr am vergangenen Wochenende zum
Arena-Cup nach Heidelberg.
Bei einer Teilnehmerzahl von 800 Sportlern mit insgesamt ca. 3800
Einzelstarts, war dies sowohl eine organisatorische als auch eine
sportliche Herausforderung für alle Beteiligten.

Die Veranstaltung wurde auch mit internationalen Schwimmern aus
Griechenland, Österreich, Zypern, Frankreich, Luxemburg und der
Schweiz besetzt.
Auf einer 50-m-Bahn zu schwimmen, war besonders für die
jüngsten Schwimmer vom SV Hellas Brühl ungewohnt. An den
Start gingen Emma Ruffler (Jg. 2004) sowie Matteo Mitsch, Philip
Nemetschek und Moritz Willer (alle Jg. 2003).
Emma Ruffler belegte über 50m Freistil und 50m Schmetterling
einen hervorragenden 2. Platz.
Ab dem Jahrgang 2003 gab es eine offene Wertung, d.h. alle Jahr-
gänge werden gleich bewertet, deshalb durften die Jungs im Jahr-
gang 2003 leider keine Medaillen mit nach Hause nehmen.
Bei den Größeren starteten Thibaut Crisand, Alisa Enichlmayr,
Lena Friederich, Pia Kehder, Jonas Popp, Daniel und Oscar Ruffler,
Chelsea Schönung, Pascal und Florian Willer, Sven-Peter Winter
und Mareike Wirth.
Nach einem schnellen Vorlauf über 50m Rücken mit einer 30,01
durfte Florian Willer dann noch den Finallauf schwimmen, in wel-
chem nur die 10 besten Schwimmer starten dürfen.
Dort belegte er dann mit einer 30.03 einen hervorragenden 5. Platz.
Müde traten alle am Samstagabend gegen 19.30 die Heimreise
an. Es war ein langer aber erfolgreicher Wettkampf und auch die
beiden Trainer Antje Kehder und Armin Habeth waren mit ihren
Schützlingen durchaus zufrieden.
U.W.

Umweltaktion

Das Hochwasser kommt. Das Hochwasser geht. Zurück bleibt jede
Menge Unrat, welcher zusammen mit den Hinterlassenschaften
gedankenloser Besucher die Rheinauen verunstaltet. Aus diesem
Grund trafen sich am Samstag, dem 13. April 2013 zahlreiche
„Umweltaktivisten“ des WSV Brühl e.V. 1933 zum alljährlichen
Frühjahrsputz auf dem Vereinsgelände und weit darüber hinaus.
Die Saubermänner füllten den Hänger, den die Gemeinde freund-
licherweise wieder zur Verfügung gestellt hat mit dem Strandgut
der Zivilisation. Ein alter Campingstuhl befand sich ebenso unter
dem Unrat zwischen Bootshaus und Kollerfähre, wie dutzende
Flaschen, Fahrradteile und Verpackungsmüll. Den Helfern gelang
es mit ihrem tatkräftigen Einsatz das Gelände rund ums das Ver-
einsheim und die nähere Umgebung in einen erlebens- und sehens-
werten Zustand zu bringen. Der Vorsitzende Heinz Spies dankte
der Reinigungsmannschaft und allen Helfern, die dieses schöne
Fleckchen Erde fit für den Sommer gemacht haben.

Anpaddeln des WSV Brühl 1933 e.V. bei strahlendem Sonnen-
schein
Punkt 11 Uhr, als 19 Paddlerinnen und Paddler ihre Kajaks und
einen Großcanadier zu Wasser brachten, um die Paddelsaison zu
eröffnen, kam auch die Sonne aus den Wolken heraus und beglei-
tete uns den ganzen Tag.
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Traditionell ging es den Rhein hinab und dann in den Otterstädter
Altrhein. Nach einer kurzen Getränkepause ging es weiter um dann
ins Reffental umzusetzen.
Das Mittagsessen konnten wir bei diesem herrlichen Wetter sogar
auf der Terrasse des Otterstädter Yachtclubs genießen. Danach
ging es über den Rhein, bzw. Ketscher Altrhein wieder zurück zu
unserem schönen Bootshaus. Bei Kaffee und Kuchen klang der Tag
aus. Keiner wollte eigentlich nach Haus gehen und so manchem
kam das Lied der Toten Hosen (An Tagen wie diesen) in den Sinn.
Dieser Tag lässt auf viele tolle Paddeltage in dieser Saison hoffen.
kw

Abt. Schützen
Achtung Ortswechsel!
Die Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen findet in der Gaststätte
„Zur Traube“ statt.
27.04. 20:00 Uhr Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen in der Gaststätte
„Zur Traube“
Achtung Terminänderung!
Das Franz-Buder-Gedächtsnisschießen und Militärgewehr-
schießen wird auf den 18.05.2013 verlegt (alter Termin 20.04.).
Zeitplan bleibt gleich.
18.05. 13:30 Uhr Franz-Buder-Gedächtnisschießen
18.05. ca. 15:30 Uhr Militärgewehrschießen

Die Bogenschützen bei den Schwetzinger Pfeilfröschen
Am Sonntag waren wir zu einem Probetraining bei den Schwet-
zinger Pfeilfröschen eingeladen. Wir trafen uns um 11.30 Uhr auf
deren Platz bei der Schwetzinger Grillhütte.
Wir wurden sehr herzlich empfangen und konnten uns auf dem
weitläufigen Gelände trotz vieler anwesender Bogenschützen aus-
toben. Dort gab es Scheiben die in verschiedenen Entfernungen
aufgestellt waren, aber auch viele 3-D-Tiere, wie Eule, Keiler,
Stachelschwein, Erdmännchen und Waran. Unserer Jugend hatte es
eine „fliegende“ Gans besonders angetan. Diese wurde mit beson-
deren Pfeilen beschossen. Sie hing in der Luft an einer Art Galgen
und wurde zum Pfeileziehen nach unten gekippt.
Von einer kleinenAnhöhe konnte man auf einen Steinbock schießen.
Die Zeit verging wie im Flug und um 14.30 Uhr verabschiedeten
wir uns. Wir wurden eingeladen gerne mal wieder vorbeizukom-
men. Der Einladung werden wir bestimmt mal wieder folgen.
Vielen Dank an die Schwetzinger Pfeilfrösche für diesen tollen
Sonntag.

Handball: Minis und Superminis beim TV Brühl
Die Kleinsten der Kleinen (Mädchen und Buben) sind auch beim
TV Brühl schon seit Jahren erfolgreich am Ball. Unter fachkun-
diger Leitung erlernen die Jüngsten, die „Superminis“ (Jahrgänge
2007/08) ihr allererstes Handball-Abc. In der Ballschule sind sie
mit viel Begeisterung dabei. Mit kleinen Handbällen aus Schaum-
gummi geht es los. Dazu kommen Koordinationsübungen, viel
Bewegung und noch mehr Spaß. Die Kids treffen sich immer
mittwochs um 15 Uhr 30 (bis 16 Uhr 30) in der Brühler Jahnhalle.
Im Anschluss, immer mittwochs von 16 Uhr 30 bis 17 Uhr 30, sind
dann die Minis (Mädchen und Buben der Jahrgänge 2005/06) dran.

In der Brühler Jahnhalle erleben sie spielerisch die „Einführung
zum Handball“. Darüber hinaus gibt es sogenannte „Minispielta-
ge“. Dort kommen die angeschlossenen Vereine für ungefähr vier
Stunden zusammen. Es wird auf einem „halben Feld“ Handball
gespielt, auf dem anderen ist ein Spielparcours eingerichtet.
Na, neugierig geworden? Kommt einfach vorbei und macht mit.
Fragen zum Thema beantwortet auch gerne Jugendleiter Norbert
Siebenlist, Tel. 72007.
ako

Rundenabschluss am 30. April
Zum traditionellen Rundenabschluss laden die Jugendmannschaf-
ten des TV Brühl und der SG Brühl/Ketsch alle Aktiven, Trainer,
Betreuer und Eltern ein. Los geht es um 18 Uhr auf der Südter-
rasse hinter dem TV-Clubhaus. Neben diversen Ehrungen für die
erfolgreichen Teams gibt es natürlich wieder Speis und Trank vom
Feinsten und jede Menge Spaß, Gespräche und Begegnungen. Also
unbedingt diesen Termin vormerken.
ako

Brühl präsentiert sich in bester Spiellaune
Badenliga Damen:
TV Brühl – HG Königshofen/Sachsenflur 32:19 (17:10)
Wehmut lag vor Anpfiff der letzten Heimbegegnung in der
Luft. Handballchef Thomas Gaisbauer verabschiedete mit Lucie
Kochendörfer, Jessica Fürst und Saskia Zachert drei Spielerinnen,
die in der nächsten Saison nicht mehr für den TV Brühl auflaufen
werden. Passend zu dieser Inszenierung zeigten sich die Brühler
Handballdamen im Anschluss von ihrer Schokoladenseite. Sie
spielten über weite Strecken groß auf und ließen der HG Königs-
hofen/Sachsenflur beim 32:19-Sieg nicht den Hauch einer Chan-
ce. Bei den Brühlerinnen klappte in diesen 60 Minuten überdurch-
schnittlich viel. Das fing in der kompakt stehenden 5:1-Deckung
an, die von Beginn an aggressiv, aber jederzeit fair, agierte, klug
verschob und immer nah an den Gegenspielerinnen war. Mit uner-
müdlichem Einsatz wurde den Gästen viel von ihrem Angriffs-
schwung genommen. Die gefürchteten Kreisanspiele verpufften
mehr als einmal wirkungslos und ermöglichten dem TV Brühl
durch Ballgewinne schnell vorgetragene Tempogegenstöße. Was
dennoch auf den Brühler Kasten kam, wurde serienweise Beute
von Torhüterin Jessica Fürst, die sich dem Heimpublikum bei
ihrem Abschiedsspiel in Galaform präsentierte. Die HG hielt die
Partie bis zum 7:7 offen, dann setzte sich der TVB mit seinen
druckvollen Angriffen immer besser in Szene. Durch schnelles
und flüssiges Kombinationsspiel ergaben sich fast zwangsläufig
hochkarätige Einschussmöglichkeiten, die häufig genutzt wurden.
Mit fünf Treffern in Folge setzten sich die Brühlerinnen zum 12:7
ab. Während der gesamten restlichen Spielzeit kamen die Gäste
nie mehr näher heran. Beim bereits vorentscheidenden 17:10
wurden von den sicher leitenden Unparteiischen die ersten 30
Minuten beendet.
In der zweiten Halbzeit machte der TV Brühl genauso weiter, wäh-
rend bei den Gästen, die in Altmeisterin Corinna Schmitt ihre über-
ragende Spielerin besaßen, dank der starken TVB-Deckung immer
weniger zusammenlief. Sie hatten sich die Partie sicher anders
vorgestellt. Die Brühler Angriffe dagegen wurden mehr und mehr
ausgespielt, die HG-Abwehr bekam durch das ihr aufgezwungene
laufintensive Spiel immer mehr Probleme. Jetzt war vor allem Julia
Werle kaum mehr zu halten. Alleine sieben blitzsaubere Treffer
gingen auf ihr Konto. Genauso sehenswert waren die vier Tore
von Anja Groß am Kreis nach gelungenen Anspielen. Beim 20:12
betrug der Vorsprung erstmals zehn Tore. Brühl legte allerdings
nach und setzte sich noch weiter ab. Einprägsam auch der Konter
von Bibi Obsada über die ganze Platte. Nachdem sich praktisch alle
Feldspielerrinnen in die Torschützenliste eingetragen hatten und
dadurch auch die Geschlossenheit der gesamten Mannschaft zum
Tragen kam, war die Partie beim 32:19 zu Ende. Trainer Markus
Pfeifer war mit dem Spiel seiner Mädels hochzufrieden und sprach
von einer „konzentrierten Leistung der gesamten Mannschaft mit
einem hochverdienten Sieg“.
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Groß (4), Obsada (1), Hirsch (4),
Bühn (1), Werle (7), Naber (1), Röschel (3), Siebenlist (3/2), Edel-
mann (2), Pristl, Zachert (4/2), Renkert (2).
ako
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Weibl. C-Jugend des TV Brühl nimmt souverän erste Hürde
Am letzten Wochenende begannen landesweit die Qualifikati-
onen für die im Herbst beginnende neue Handballsaison. Den
Anfang machten die Brühler C-Mädels mit der ersten BHV-Quali.
Dabei betraten sie für den TV Brühl absolutes Neuland. In der
Sporthalle der Schillerschule mussten die Schützlinge der Trainer
Sven Gaisbauer und Heidi Franz gegen die HSG Bergstraße, den
TSV Birkenau, die HSG Weinheim/Oberflockenbach und den HC
Vogelstang antreten. Der Ausgang war geradezu sensationell, denn
die Brühlerinnen gewannen sämtliche vier Partien und belegten
damit unangefochten den 1. Platz. Somit haben sie sich eine gute
Ausgangsposition für die nächste und entscheidende Qualifikation
zur Badischen Oberliga gesichert. Dabei zeigte sich der TV Brühl
in allen Spielen trotz körperlicher Unterlegenheit spielerisch stark,
sehr lauffreudig und mit unbändigem Einsatzwillen, der ja bekannt-
lich Berge versetzen kann.
ako

Handballvorschau
27.04.
Erste Runde BHV-Qualifikation der männl. B-Jugend in Großsach-
sen,
Beginn 10 Uhr 30, mit dabei ist die SG Brühl/Ketsch.
Erste Runde BHV-Qualifikation der weibl. B-Jugend in der Lan-
genberg-Sporthalle in Birkenau,
Beginn 11 Uhr, mit dabei ist der TV Brühl.
28.04.
17:30 Uhr Badenliga Damen
TSV Rot – TV Brühl

Brühler Herren sind wieder erstklassig
Zum Ende der Saison musste noch gezittert werden, seit dem
Wochenende steht es unumstößlich fest, der TV Brühl ist als Tabel-
lenzweiter der 2. Kreisliga aufgestiegen und spielt in der Saison
2013/14 wieder in der angestammten 1. Kreisliga. DemAbstieg vor
Jahresfrist folgte also der direkte Wiederaufstieg.
Weit unglücklicher lief das Saisonfinale für die Damen 2 in der
2. Kreisliga ab. Statt des erhofften Aufstiegs reichte es nach der
14:15-Niederlage im letzten Spiel in Reilingen dank des schlechte-
ren Torverhältnisses nur zu Platz drei. Kopf hoch und auf ein Neues
im Herbst.
ako

Wandergruppe Dicker Zeh
Wandergruppe Dicker Zeh
Die Monatswanderung findet am Sonntag, 28.April statt.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Turnen
Neuer Kurs ab Mai 2013
Nordic-Walking-Grundkurs
Inhalte der Kursstunden sind u.a. Aufwärmübungen,
Erlenen der richtigen Technik, Gehschule, traningsbegleitende
Dehn-, Kräftigungs- und Entspannungsübungen ab 08. Mai – 8x
immer mittwochs um 17.00 Uhr.
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202-72212
Claudia Weymann

2. Spieltag Landesliga
Auf dem Gelände der Schwetzinger Füchse traf sich letzten Sams-
tag die Landesliga zum 2. Spieltag.
Von den frühlingshaften Temperaturen war nichts mehr zu spüren,
es hatte bis auf 7°C abgekühlt und windete.
Unser 1. Gegner war die Mannschaft der BF Malsch 3, gegen die
wir bisher noch nie gewonnen hatten. Umso angespannter kamen
die Spiele in Gang.

Die Freude war umso größer, als beide Triplettes mit 13:9 und 13:4
gewonnen wurden und auch von den 3 Doublettes fuhren wir 2
Siege ein. Also 4:1 für Brühl.
Gegen unseren 2. Gegner Badenia Feudenheim 2 begannen wir
ähnlich verhalten, konnten aber auch hier beide Triplettes gewin-
nen. Ebenso punkteten wir bei den anschließend ausgetragenen
Doublettes. Auch hier war das Endergebnis 4:1.
Damit belegen wir zurzeit den 2. Tabellenplatz.
Hinweis in eigener Sache:
Am Freitag, den 17.05. um 19.00 Uhr spielen wir auf unserem
Bouleplatz die 1. Runde des BBPV-Pokals gegen den BC Stahlbad
Weinheim.
(sk)

Fußball
FV Brühl sucht weitere A-Jugendliche für die kommende Sai-
son!
Das junge und ambitionierte Trainerteam mit Chefcoach Tobias
Krause an der Spitze bastelt immer noch an einer schlagkräftigen
A-Jugend für den FV 1918 Brühl.
Dabei konnten bereits etliche Spieler für den FVB gewonnen wer-
den, die in der kommenden Saison für den FV Brühl auf Torejagd
gehen.
Die Zahl von aktuell 15 Jugendlichen der Jahrgänge 1995 und
1996 ist aber noch nicht ausreichend, um dem Ziel Wiederaufstieg
in die Landesliga nahe zu kommen.
Daher ist jeder herzlich willkommen, der Lust und das Zeug dazu
hat, in Brühl Fußball zu spielen.
Trainingseinheiten zur Sichtung werden in den nächsten Monaten
stattfinden!
Schickt uns eine Mail oder ruft einfach an!
Kontaktmöglichkeiten:
Trainer Tobias Kraus3, Te. 0157-39219297
E-Mail: tobias.krause2@web.de
Abteilungsleiter Nils Körner, Tel. 0163-1900188
E-Mail: NKoerner@gmx.de
vm
Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
eine Woche später
Nicht wie zunächst angekündigt am Dienstag, den 7. Mai, sondern
eine Woche später, am Dienstag, den 14 Mai findet um 18:00 Uhr
im Clubhaus des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fuß-
ballabteilung statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Totenehrung
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
6. Berichte der Sportgruppen
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
13. Schlusswort
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 13. Mai 2013 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Werkstraße 16, 68782
Brühl, zu stellen.

Fußball-Landesliga:
VfL Kurpfalz Neckarau – FV Brühl 3:0 (1:0)
Nach sieben Spielen ohne Niederlage musste der FV Brühl in der
Fußball-Landesliga beim VfL Kurpfalz Neckarau mit 3:0 die Segel
streichen.
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Bereits nach sechs Minuten nutzen die Gastgeber einen Abwehr-
fehler zur 1:0-Führung. Idris Yildirim hatte keine Mühe aus kurzer
Distanz einzunetzen. Zwei Minuten später war VfL-Keeper Mario
Barreto hellwach, er klärte kurz vor Savas Badalak. Neckarau war
aber weiterhin die agilere Mannschaft, FVB-Keeper Stefan Knebel
parierte einen Schuss Miljan Joksimovic (11.) und nach einem Pass
in die Schnittstelle der Brühler Abwehrkette tauchte Egzon Abdul-
lahn frei vor Knebel auf, setzte den Ball aber neben das Gehäuse
(14.). Die Gäste fanden jetzt besser ins Spiel, Barreto vereitelte
mit einer Fußabwehr gegen Roman Spilger den möglichen Aus-
gleichstreffer (23.). Nur eine Minute später brachte Fabian Weiß
erneut Spilger in eine aussichtsreiche Position, sein Schuss wurde
aber abgeblockt. Auf der Gegenseite war es Boris Erhardt, der sich
im Brühler Strafraum durchsetzte, schoss den Ball aber über die
Querlatte (35.). Nachdem auch Markus Schulze mit einem Schuss
von der Strafraumgrenze kein Glück gehabt hatte, ging es mit der
knappen 1:0-Führung der Gastgeber in die Halbzeitpause (39.).
Auch nach Wiederanpfiff war es der VfL der sich die ersten Chan-
cen erspielte. Nach einem Fehlpass vor dem eigenen Strafraum
hatte Brühl eine brenzlige Situation zu überstehen (52.) und Peter
Müller klärte wenig später in höchster Not (53.). Mit etwas mehr
Glück wäre es wohl noch einmal spannend geworden, aber der Ball
klatschte nach einem Distanzschuss von Roman Spilger lediglich
an die Querlatte des Neckarauer Gehäuses (63.). Nach einem erneu-
ten Ballverlust kurz vor dem eigenen Strafraum musste der FVB
die Vorentscheidung hinnehmen. Abdullahn ließ sich die Möglich-
keit nicht nehmen und erhöhte auf 2:0 (69.). Dem FV Brühl war der
Willen ein Tor zu erzielen nicht abzusprechen, aber auch Emre Güc
brachte den Ball nicht über die Linie, er scheiterte im Nachschuss
an Torwart Barreto (70.). Den Sack endgültig zu machte Erhardt,
er nutzte einen erneuten Ballverlust zum 3:0-Endstand. Auch der
Ehrentreffer blieb dem FV Brühl versagt, Barreto wehrte gegen
Greulich ab, und auch sein Nachschuss fand nicht den Weg ins
Neckarauer Gehäuse (87.). „Wir haben heute gegen einen guten
Gegner verloren. Die Tore fielen nach individuellen Fehlern, der
absolute Zug zum gegnerischen Tor hat gefehlt. Wir müssen das
Spiel jetzt abhaken und uns auf die wichtige Begegnung am Sonn-
tag gegen Obergimpern konzentrieren“, richtete Brühls Trainer
Bernd Oßwald sein Augenmerk auf das kommende Spiel.
vm
FVB: Knebel – Heene, J. Heuberger, Müller, Schulze (57. Güc),
Badalak, Rohr, Weiß (57. Greulich), Hanbas, Spilger (84. Örgel),
Imeri
Tore: 1:0 Yildirim (6.), 2:0 Abdullahn (69.), 3:0 Erhardt (80.)
Beste Spieler: Altundag, Groß – Hanbas

Fußball-Kreisklasse A:
VfL Kurpfalz Neckarau 2 – FV Brühl 2 2:4 (1:2)
Der Siegeszug des FV Brühl 2 geht weiter. Das letzte Aufgebot von
Trainer Steffen Hoffmann gewann auch beim Tabellendritten VfL
Kurpfalz Neckarau 2, und ließ sich dabei auch von einem frühen
Rückstand nicht beeinflussen. Bereits nach fünf Minuten brachte
Fabian Stempel die Gäste mit 1:0 in Führung. Mario Tessitore
tauchte in der 16. Minute frei vor dem Neckarauer Gehäuse auf
und ließ Keeper Simon Stöckl bei seinem Treffer zum 1:1 keine
Abwehrmöglichkeit. Nach schöner Vorarbeit von Kevin Medina
Lopez war erneut Tessitore zur Stelle und brachte den FVB mit
2:1 in Führung (19.). Die Gäste versäumten es, noch in der ersten
Spielhälfte weitere Treffer nachzulegen, machten aber im zweiten
Spielabschnitt alles klar. Nach einem Seitenwechsel von Tessitore
auf Tim Hoffmann traf dieser zum 1:3 (60.). In der 68. war erneut
Tessitore zur Stelle, er erhöhte mit seinem dritten Treffer auf 1:4,
musste aber wenig später mit gelb-rot vom Feld (75.). Der VfL
nutzte die numerische Überlegenheit, Yusuf Demirci war in der 78.
Minute zum 2:4-Endstand erfolgreich.
vm
FV Brühl empfängt Obergimpern
Ganz im Zeichen des Abstiegskampfes steht am Sonntag die
Landesliga-Begegnung zwischen dem FV Brühl und dem TSV
Obergimpern. Der FVB benötigt noch Punkte, um nicht doch noch
auf den Relegationsplatz abzurutschen, den momentan die Gäste
einnehmen. Anstoß der Partie ist um 15 Uhr.

Die zweite Mannschaft verbesserte sich durch den Sieg in Neckar-
au auf den fünften Tabellenplatz der Kreisklasse A. Am Sonntag
um 12.30 Uhr empfängt der FVB 2 den MFC 08 Lindenhof 2.
Juniorenspiele,
Samstag, 27.04.2013
E2-Junioren 10:00 FV Brühl – TSVAmicitia Viernheim 4
C 14:00 FV Brühl – SV Waldhof-Mannheim 07 3
E3 12:00 MFC Phönix Mannheim 3 – FV Brühl 3
D2-Junioren 13:00 SC Blumenau – FV Brühl
D1 13:00 MFC Phönix Mannheim – FV Brühl
F1 und F2 Spieltag in Ilvesheim
F3 und F4 Spieltag in Ketsch
Dienstag, 30.04.2013
E1-Junioren 17:30 FV Brühl – DJK Feudenheim
vm

Fußball
SV Rohrhof – SC Pfingstberg-Hochstätt 3:1
In der ersten Halbzeit waren die Gäste sehr defensiv eingestellt
und es ging nur um eine Schadensbegrenzung in diesem Spiel. Mit
nur einer Spitze, Tim Illner, versuchte man sein Glück gegen die
übermächtigen Gastgeber. In der 7. Minute konnte der einheimi-
sche Torwart Daniel Hahn die einzigste Torchance der Gäste reak-
tionsschnell über die Latte lenken. Ab diesem Zeitpunkt konnten
die Gäste die heimstarken und wendigen Stürmer Marco Marchi,
Daniele Parisi, Thorsten Kotelmann und Antonio Ragusa nicht
halten oder konnten dieselben nur durch ein Foulspiel stoppen. In
der 9. Minute ein Warnschuss aus 25 m von Marco Marchi. In der
11. Minute eine schöne Flanke von Marcel Klimm geschlagen auf
Thorsen Kotelmann, der den Ball gleich zu Daniele Parisi weiter-
leitete und aus 3 m konnte der Torjäger den Ball über die Linie
drücken zum 1:0. In der 15. Minute scheiterte Daniele Parisi aus
18 m mit einem Linksschuss, während in der 20. Minute Jantos
aus 20 m Pech hatte als er einen satten Schuss losließ. In der 21.
Minute schoss Antonio Ragusa einen Eckball platziert auf Thorsten
Kotelmann und aus 8 m Entfernung köpfte der quirlige und wendi-
ge Torjäger unhaltbar für den Gästetorwart das 2:0 für den SVR. In
der 23. Minute hatte Daniele Parisi Pech, als er den Torwart noch
ausspielte, jedoch aus spitzem Winkel aus 12 m nur das Außen-
netz traf. Torchancen hatten noch Deniz Acikgüloglu und Thors-
ten Kotelmann die jedoch nichts einbrachten. In der 26. Minute
erhielt Thorsten Kotelmann einen mustergültigen Pass zwischen
die Abwehrreihen hindurch, er erlief den langen Pass noch und
konnte ihn am Torwart vorbei zum 3:0 für den SVR eindrücken.
In der 38. Minute scheiterte nochmals Daniele Parisi am Torwart
als er einen sauberen Pass von Thorsten Kotelmann nicht im Tor
unterbringen konnte.
In der zweiten Halbzeit schaltete der SVR einen Gang zurück und
prompt viel in der 56. Spielminute der 1:3-Anschlusstreffer durch
einen satten Flachschuss 10 m durch Simon Stryczek. In der 59.
Minute eine Schrecksekunde für den SVR als die Gäste durch Tim
Beisheim noch einen Pfostenschuss zu verzeichnen hatten. In der
73. Minute brachte ein direkter Freistoß durch Stefano Parisi nichts
ein, während in der 74. Minute Marcel Klimm um Haaresbreite
am Tor vorbeischoss. In der 78. Minute legte Thorsten Kotelmann
uneigennützig auf Marco Marchi ab, jedoch der Gewaltschuss aus
10 m konnte der sehr gut haltende Torwart, Philipp Starke, übrigens
auch bester Mann seines Teams, unschädlich machen. In der 79.
Minute scheiterte Thorsten Kotelmann mit einem Kopfball und
in der 84. Minute verfehlte Daniele Parisi aus 10 m Entfernung
das Tor. In der 90. Spielminute die wohl größte Torchance des
gesamten Spieles, als Kevin Gund angespielt wurde und aus 6 m
Entfernung weit über das Tor schoss.
Es war ein Tag der vielen ausgelassenen Torchancen, es hätte ein
Torfestival werden können.
Pl
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Fußballvorschau:
SV Rohrhof gastiert zum Topspiel bei SpVgg Wallstadt
Am kommenden Sonntag steigt in Wallstadt das Topspiel zwischen
dem Tabellenführer SpVgg Wallstadt und dem Tabellenzweiten der
Kreisliga, dem SV Rohrhof. Bereits in der Vorrunde konnte die Elf
von Trainer Sium dem Gegner eine Niederlage beibringen, dieses
Mal wäre sicher eine Punkteteilung wünschenswert. Man darf
gespannt sein auf diese Partie, die um 15.00 Uhr angepfiffen wird.
Die zweite Mannschaft steht nach zwei Niederlagen in Folge am
Sonntag um 12.30 Uhr bei der SpVgg Wallstadt 2 erneut vor einer
sehr schweren Aufgabe.
Die Damenmannschaft empfängt am Sonntag um 11.00 Uhr die
SG Ladenburg/Neckarhausen und strebt einen Heimsieg an.
Juniorenvorschau:
Samstag, den 27.04.2013
ab 10.00 Uhr Frühjahrsrundenspieltag
F-Junioren beim SC Reilingen
10.00 Uhr SV Waldhof 2 – E-Junioren
13.30 Uhr SpVgg 03 Ilvesheim – C-Junioren
B-Junioren sind spielfrei
T.K.
Trainingszeiten beim SVR
Bambini + F-Junioren: Dienstag + Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr
E-Junioren: Dienstag + Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr
Ansprechpartner: Jugendleiter Horst Wiesner, Tel. 06202/75391
Stellvertreter Hans-Peter Schwenzer, Tel. 06202777278

Leichtathletik
Einladung zu den 29. offenen Schülervereinsmeisterschaften
Am Mittwoch, den 1. Mai 2013, finden auf dem Rasenplatz des
SV Rohrhof, Gartenstr. 45 in Rohrhof, die diesjährigen offenen
Schülervereinsmeisterschaften statt. Wir erwarten wieder deutlich
über 200 Athleten, die in verschiedenen Mehrkämpfen an den
Start gehen werden. Die Wettkämpfe beginnen um 10:00 Uhr. Die
Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen mit uns zusammen einen
begeisternden und spannenden Wettkampftag zu erleben. Für das
leibliche Wohl der Sportler und Gäste ist bestens gesorgt. Kuchen-
spenden sind herzlich willkommen und können am Wettkampftag
direkt abgegeben werden.
Auf Ihren Besuch freut sich die Leichtathletikabteilung.
NT

Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab Mai 2013 seine Pluspunkt
Gesundheit. DTB-ausgezeichneten Kurse an.
Die Kurse richten sich an Männer und Frauen, Nicht-, Vereinsmit-
glieder und Mitglieder
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs findet abMontag, dem 06.05.2013 in der
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30
h statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic-
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt,
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm
findet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koor-
dination, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maxi-
miert. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die
Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist
für jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches
Alter. Jeder kann sofort mitmachen.
Cardiotraining – Fit in den Tag mit Walking
Als neues Bewegungsprogramm bietet der SV Rohrhof im Som-
mer einen Bewegungskurs kombiniert mit Walking an. Hier sind
alle Personen angesprochen, die sich gesund und fit halten bzw.
werden möchten. Bei gutem Wetter geht die Gruppe walken und
bei schlechtem Wetter findet in der Sporthalle des SV Rohrhof ein
abwechslungsreiches „Cardiotraining – Fit in den Tag“ statt. Mit
Walking findet eine sanfte körperliche Beanspruchung statt, die all-
gemeine Ausdauer wird trainiert und verbessert. Ergänzt wird das
Training durch ausgewählte Übungen für die Muskulatur, Beweg-
lichkeit, Flexibilität und Koordination.

Der Kurs findet über 10 Stunden und bei jedem Wetter statt.
Beginn istMittwoch, dem 08.05.2013 von 9.00 h bis 10.00 h.
Treffpunkt ist die Sporthalle des SV Rohrhof in der Gartenstraße.
(Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe.)
Aktives Rückentraining am Abend - bitte vormerken -
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ findet wieder ab
September dienstags von 18.00 h bis 19.00 h statt.
Aktives Rückentraining am Morgen - bitte vormerken -
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt ab Sep-
tember wieder mittwochs von 10.00 h bis 11.00 h.
Alle Kurse finden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: Tel. 0621/8060685
S. Reith, Tel. 06202/ 77278 E. Schwenzer
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie
präventionsgeprüft sind!

Saisoneröffnung beim Tennisclub Brühl

Leider ließ der Frühling bei der diesjährigen Saisoneröffnung des
Tennisclubs Brühl am 20.04.2013 noch auf sich warten.
Die Asche ist gewalzt, die Linien frisch gezogen, alle warten
darauf, dass die gelben Bälle wieder fliegen. Trotz der widrigen
Wetterumstände waren zahlreiche Mitglieder zur Saisoneröffnung
gekommen.
Vize-Präsidentin Gertie Zimmermann begrüßte die Teilnehmer bei
einem Sektumtrunk.
Danach begann das Schleifchenturnier, jede Runde wurde neu
gelost.
Das Organisationsteam von Toni Postleb (Petra Grabler und Chris-
tel Oszcipok) war bestens gerüstet. Sabine Plasczyk wurde als
Glücksfee eingesetzt.
Frank Renner und Sebastian Statnik siegten 6:3 im Endspiel gegen
Martin Fabian und Qui Duong.
Gertie Zimmermann überreichte den Siegern trinkbare Präsente.
Der Abend klang in gemütlicher Runde bei einem Abendessen in
der „Filzkugel“ aus.
Jd

Deutschland spielt Tennis ...
... und der Tc Brühl spielt mit
am 27.04.2013 ab 13 Uhr auf dem Clubgelände des TC Brühl
Unter dem Motto „Deutschland spielt Tennis“ setzen Tennisver-
eine in ganz Deutschland am 27.04.2013 ein Zeichen für den
Tennissport.
Auch beim TC Brühl können Interessierte an diesem bundesweiten
Aktionswochenende die verschiedenen Facetten des Tennissports
erleben. Wer auch mal spielen will wie Steffi Graf & Co. kann an
diesem Tag sein Glück versuchen. Schläger und Bälle werden vom
TC Brühl bereitgestellt.
Wollten Sie schon immer mal Tennis spielen? Dann nutzen Sie
Ihre Chance am 27.04.2013 zum kostenlosen Spielen und Testen.
Erfahrene Tennisspieler des TC Brühl werden Ihnen an diesem Tag
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Wer weiß, vielleicht wird auch bei
Ihnen Tennis zum neuen Familiensport!?!?
Der TC Brühl bietet 7 Sandplätze und einen Multifunktionsplatz
für Hobby- und Medenspieler an. Unsere lizenzierten Trainer Petr
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Cejka, Volker Marzenell und Holger Synowzik gestalten Jugend-
und Erwachsenentraining abwechslungsreich und zugeschnitten
auf alle Spielstärken. Ein kostenloses Schnuppertraining ist jeder-
zeit möglich.
Auch den kleinen Gästen wird es auf dem Spielplatz und der schö-
nen Grünanlage nicht langweilig. Für Erfrischung und das leibliche
Wohl wird im Clubrestaurant „Filzkugel“ bestens gesorgt.
Informationen zu „Deutschland spielt Tennis“ finden Sie im Inter-
net unter www.tc-bruehl.de
Bei Rückfragen zum Aktionstag des TC Brühl wenden Sie sich
bitte an Vizepräsidentin Gertie Zimmermann
Telefon: 06202/92 44 34, E-Mail: mail@tc-bruehl.de

Tanz in den Mai des TSC Kurpfalz e.V. in der Festhalle Brühl
Hier trifft man sich, wenn man auf einer großen Tanzfläche bei
erstklassiger Tanzmusik mit richtigem Takt, Tempo und Rhythmus
in geselliger Runde in den Mai tanzen möchte. Dafür sind, wie
in den vergangenen Jahren auch, die Holidays ein Garant. Diese
vier Musiker sorgen zusammen mit ihrer Spitzensängerin für die
richtige Stimmung.
Der Ball steht im Zeichen des 25-jährigen Vereinsjubiläums. Grup-
pen und Paare des Vereins bieten in den notwendigen Pausen Tanz-
sport par excellence.
Restkarten zu € 15,- pro Person können unter kontakt@tsc-kur-
pfalz.de oder Telefon 00262-4093023 (Anrufbeantworter) bestellt
werden.

Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, den 27.April 2013
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der schon zum wichtigen Pro-
grammpunkt des OGV, wie
auch der Gemeinde Brühl,
gehörende Geranienmarkt, fin-
det hoffentlich bei schönem
Wetter, wieder neben dem Rat-
haus statt.
Nicht nur Geranien in vielen
Formen und Farben, sondern
auch eine große Palette an
Sommerblumen in verschie-
denen Wuchsformen sowie
bepflanzte Hängeampeln sind
im Angebot.
Ebenso finden Sie ein großes
Sortiment an frischen, seltenen und exotischen Kräutern bei uns.
Als Highlight verkaufen wir besondere Tomatenpflanzen und die
gute Gärtner-Erde.
Das OGV-Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse für den Heimtransport mit.

Angler feiern den 1. Mai rund um die Fischerhütte
Der ASV Rohrhof möchte seine Mitglieder darüber informieren,
dass am Mittwoch, den 1. Mai 2013, ab 10.00 Uhr, das Frühlings-

Alternative Transportmittel

fest rund um die Fischerhütte durchgeführt wird. Zu erreichen
ist der Angelsportverein im Weidweg, gegenüber der Gaststätte
„Entenjakob“. Tische und Bänke werden aufgestellt sein und es
bleibt nur zu hoffen, dass uns Petrus angenehme Temperaturen
beschert und so den Aufenthalt im Freien ermöglicht. Zum Schutz
vor intensiven Sonnenstrahlen und gegen Regentropfen sind ent-
sprechende Vorkehrungen getroffen.
Zu diesem Fest sind nicht nur Vereinsmitglieder recht herzlich
eingeladen, sondern auch Freunde und Gönner des Vereins sind
gern gesehene Gäste. Zahlreiche Mitglieder werden bemüht sein,
schmackhafte Speisen und Getränke anzubieten. Als Delikatesse
sind Zanderfilets im Angebot, die von den Anglern selbst gewürzt,
paniert und knusprig herausgebacken werden. Wer also an diesem
1. Mai nicht selbst kochen und zudem die Küche sauber halten will,
der kann seinen Hunger und Durst an der Vereinshütte stillen.
Hinweisen möchten die Angler noch auf den in ihrer Pflege stehen-
den Naturlehrpfad rund um den attraktiven See, der sich mit 1,4
Kilometer Länge ausgezeichnet für einen Verdauungsspaziergang
eignet. Aufgestellte Schautafeln geben Einblicke auf die heimische
Flora und Fauna. Bitte diesen Termin vormerken!
Gbm

Angelsaison ist eröffnet
Mit dem Anangeln am vergangenen Samstag hat der ASV Brühl
die Saison und die Vereinsmeisterschaft eröffnet. 16 Petrijünger
trafen sich zur Mittagszeit am Neckar kurz vor der Rheinmündung
in Mannheim. Da der Frühling an diesem Wochenende gerade
eine Pause eingelegt hatte, war es kühl und regnerisch, so dass der
Pegelstand des Neckars recht hoch und die Beißlaune der Fische
eher niedrig war. Trotzdem konnten alle Angler nach drei Stun-
den einen Fang vorweisen. Die besten Köder und nach eigenen
Angaben das beste Futter aus „gesiebter Maulwurfserde“ hatte
Jürgen Heid dabei und so wurde er souveräner Sieger vor Uwe
Stolpmann und Thomas Hecker. Auch bei diesem Angeln wurden
wieder reichlich die aus Osteuropa stammenden Grundeln gefan-
gen, diese eigentlich gewässerfremde Art hat sich über den Rhein-
Main-Donaukanal und die Ballastwassertanks der Binnenschiffe in
unsere Gewässer eingeschlichen und vermehrt sich in den letzten
Jahren explosionsartig. Sie verdrängt immer mehr heimische Fisch-
arten wie Rotauge und Ukelei, deshalb gab es beim anschließenden
Abendessen wieder reichlich Diskussionsstoff, wie man dieser
Plage Herr werden könnte.

Freundschaftsangeln mit ASV Plankstadt
Am Sonntag, den 5. Mai findet das Freundschaftsangeln mit dem
ASV Plankstadt im Rhein bei den Monsterlochbuhnen statt. Treff-
punkt ist um 7 Uhr am Monsterloch, geangelt wird von 8 – 11 Uhr.
J.R.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Pottangeln
Das diesjährige Pottangeln I findet am Sonntag, den 05.05.2013
hinter der Kammerschleuse an den Gärten statt. Die Streckenreser-
vierung umfasst den Zeitraum von 08.00-13.00 Uhr und Treffpunkt
ist um 06.00 Uhr auf dem Messplatz in Brühl. Wie vor jedem
Vereinsfischen findet auch zu diesem eine Versammlung in der
Vereinsgaststätte „Zur Traube“ am Dienstag, den 30.04.2013 um
19.00 Uhr statt.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir nochmal auf das PHG-Fest
am 1. Mai aufmerksam machen, wo ein vielfältiges Angebot von
Speisen und Getränken auf Sie wartet.
Die PHG freut sich auf Ihren Besuch!
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Pajazzos Puppentheater
Am Do. den 02.05.2013 um 16.00 Uhr spielt Pajazzos Kinder-
theater aus Speyer im kath. Pfarrzentum das Stück „Kasperle und
das Geheimnis der Regenbogenblume“. Ein Märchenstück zum
Mitspielen und Mitsingen. Alle Kinder ab 2 Jahren sind eingeladen.
Eintritt: 6,00 € ermäßigt 5,00 €

Film: „Leben mit der Energiewende“
Der Verein Sonnenernte zeigt den Film „Leben mit der Energie-
wende“ am 2. Mai um 19.30 Uhr im „Central“-Kino in Ketsch.
Weitere Informationen dazu unter http://www.newslab.de/newslab/
energiewende-derfilm.html. Nach der Vorführung besteht Gelegen-
heit zur Diskussion mit Filmemacher Farenski.
Zur besseren Planung wird um Reservierung in der Buchgale-
rie (Inh. Ralf Berlinghof), Enderlestr. 23 in Ketsch, unter Tel.
06205/3969135 (Fa. ET SolarPower GmbH) oder Sonnenernte@
web.de gebeten.
Die Energiewende steht breit in der öffentlichen Diskussion. Nur,
wie funktioniert die Energiewende wirklich? Welche Technologien
gibt es und wie leben Menschen schon heute mit erneuerbarer Ener-
gie? Was ist dran an den Argumenten, dass die Energiewende viel
zu teuer wird und was steckt hinter der öffentlichen Auseinander-
setzung? Mit solchen Fragen setzt sich Filmemacher Frank Faren-
ski in diesem Film auseinander.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Hospizgemeinschaft Schwetzingen – Hockenheim
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft im Alten-
pflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Die monatliche Beratungsstunde – die kostenlos ist und ohne Vor-
anmeldung in Anspruch genommen werden kann – zu den Themen
Sozialleistungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenver-
fügung mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, den 08. Mai
2013 von 17.00 – 18.00 Uhr im Büro der Hospizgemeinschaft im
Altenpflegeheim am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
macht, stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen, helfen
Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen zu ihren biblischen
Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzingen,
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 28.04.2013
10:00 Uhr „Hält Gott dich persönlich für wichtig?“
12:30 Uhr „The Resurrection –Why That Hope Should be Real

to You“ (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des
Wachtturm-Artikels vom 15. Februar: „Nichts hin-
dere dich daran, Herrlichkeit zu erlangen“ gestützt
auf Sprüche 29:23

Donnerstag, 02.05.2013, Freitag, 03.05.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 8 aus dem

Buch „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“
besprochen: „Wirst du wie Jeremia ‚am Leben blei-
ben’?“ (Geben und Nehmen /Was können wir dar-
aus lernen, wie sich Jesus um seine Mutter kümmer-
te?)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
Lukas 22-24 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate

Weitere Informationen unter www.jw.org

Eine gute Botschaft für alle?
Gibt es das heute noch? Diese Frage beantwortet Roland Janicaud,
der erneut als reisender Prediger die Gemeinde von Jehovas Zeugen
in Schwetzingen besucht. Am Sonntag, den 05.05.2013, um 10:00
Uhr wird er im Königreichssaal (Kirchengebäude) der Zeugen
Jehovas in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7 zu dem Thema
„Eine gute Botschaft für jede Nation, jeden Stamm, jede Zunge“
Stellung nehmen.
In der Woche ab dem 30.04. wird zu diesem besonderen Vortrag
durch Hausbesuche eingeladen. Das Ehepaar Janicaud wird dabei
mit Jehovas Zeugen vor Ort sowie in Brühl und Ketsch zusammen-
arbeiten.
Lernen Sie die „gute Botschaft“ aus Ihrer Bibel kennen und besu-
chen Sie den angekündigten Vortrag. Sie sind herzlich willkom-
men. Der Eintritt ist frei; es findet keine Kollekte statt.

– Anzeigen –

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

10-Kilometer-Lauf
| Halbmarathon

Schülerläufe 250 -
1.000 m

SONNTAG, 5. MAI 2013 | AB 9.00 UHR

BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789
ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1000



Zoll nimmt 6,5 Milliarden Euro ein

Jahresbilanz 2012
(pm/red). Über die Zollver-
waltung fl ossen dem Staat 
2012 Einnahmen von rund 
124 Milliarden Euro zu – die 
Hälfte der Steuereinnahmen 
des Bundes. 

Das Hauptz ollamt Karlsru-
he trug hierzu mit eigenen 
Einnahmen in Höhe von fast 
6,5 Milliarden Euro an Steu-
ern und Zöllen bei. Bei der 
Bekämpfung von Schwarzar-
beit und illegaler Beschäfti-
gung wurden von den Karls-
ruher Zöllnern Schäden in 
Höhe von mehr als 25 Millio-
nen Euro aufgedeckt und ins-
gesamt 6.618 Straf- und Buß-
geldverfahren abgeschlossen. 

Schwarzarbeit

Eine Zunahme der von den 
Zollämtern abgefertigten 
Postpakete gegenüber dem 
Vorjahr um 15 Prozent auf ins-
gesamt fast 70.000 Pakete hat 
dem Zoll zusätz liche Arbeit 

in den Bereichen Marken- 
und Produktpiraterie, Arten-
schutz , Produktsicherheit und 
Verbraucherschutz  beschert. 
Schwarzarbeit und illega-
le Beschäftigung vernichten 
dauerhaft legale Arbeitsplätz e, 
erhöhen damit die Arbeitslo-
sigkeit und bringen den Staat 
um Steuern und die Sozialver-
sicherungen um Beiträge. 
19.460 Personen sowie 2.127 
Arbeitgeber wurden an den 
Standorten Rastatt , Karlsru-
he, Heidelberg und Ludwigs-
hafen auf Einhaltung der sozi-
alversicherungs- und arbeits-
rechtlichen Pfl ichten über-
prüft.

Warenverkehr

Bei der Wareneinfuhr aus 
Nicht-EU-Ländern wurden 
nach Angaben des Hauptz oll-
amts fast 1,8 Millionen Positi-

onen abgefertigt, ein Anstieg 
um 218 Prozent. Der Bereich 
Warenausfuhr war mit einer 
Steigerung von einem Prozent 
und 6,8 Millionen Warenposi-
tionen nahezu konstant.
Eine deutliche Steigerung, 
bedingt durch den boomen-
den Internethandel, zeige 
sich bei den Paketsendungen 
aus dem Ausland. Fast 70.000 
Pakete, somit 15 Prozent mehr 
als im Vorjahr, waren 2012 für 
die Beamten abzufertigen.

Steueraufsicht

Bei den im vergangenen Jahr 
durchgeführten 407 Prüfun-
gen und 8.030 Steueraufsichts-
maßnahmen bei Unterneh-
men seien vom Zoll 8,2 Milli-
onen Euro nacherhoben bzw. 
zurückgefordert und zuguns-
ten der Firmen eine Million 
Euro erstatt et worden.

Freudenberg Gruppe setzt Erfolgskurs weiter fort

Strategische Wachstumsmärkte ausgebaut
Weinheim. (pm/red). Das international tätige Familienunternehmen Freudenberg steigerte im 
Geschäftsjahr 2012 zum dritt en Mal in Folge seinen Umsatz  und erzielte erneut einen Höchst-
wert in seiner mehr als 160-jährigen Unternehmensgeschichte.

Der Umsatz  der Unterneh-
mensgruppe lag zum Jahres-
ende 2012 bei 6,322 Milliar-
den Euro (Vj. 5,992 Milliar-
den Euro). Dies ist ein Anstieg 
gegenüber 2011 um 330 Mil-
lionen Euro oder 5,5 Prozent. 
Das Ergebnis der betrieblichen 
Tätigkeit (EBIT) beträgt 538 
Millionen Euro (Vj. 517 Milli-
onen Euro). Der Konzernge-
winn liegt bei 433 Millionen 
Euro (VJ. 370 Millionen Euro). 

Umsätze

Der vorliegende Konzernab-
schluss wurde auf Ebene der 
Freudenberg SE erstellt. Im 
Mai 2012 wurde unter der 
strategischen Führungsge-
sellschaft Freudenberg & Co. 
Kommanditgesellschaft die 

Freudenberg Societas Euro-
paea, Freudenberg SE, als ope-
rative Konzernführung etab-
liert. Der Konsolidierungskreis 
hat sich leicht geändert. Die 
Freudenberg SE bündelt das 
gesamte operative Geschäft, 
außer der Freudenberg & Co. 
Kommanditgesellschaft mit 
ihren Geschäftsbereichen Freu-
denberg Service und Freuden-
berg Versicherungen. 

Vergleich

Deren Umsätz e und deren 
Mitarbeiter sind nicht mehr in 
dem vorliegenden Abschluss 
enthalten. Bei den Vorjah-
res-Vergleichszahlen sind die 
Anpassungen im Konsolidie-
rungskreis vorgenommen. 
Allerdings ist der unmitt el-

bare Vergleich zu den veröf-
fentlichten Zahlen des Vorjah-
res nur bedingt möglich, weil 
diese sich auf den Abschluss 
der Freudenberg & Co. Kom-
manditgesellschaft beziehen.
Gegenüber dem Vorjahr stieg 
das Ergebnis der betrieblichen 
Tätigkeit (EBIT) um 21,3 Mil-
lionen Euro auf 538 Millionen 
Euro. Das Konzernergebnis 
verbesserte sich um 62,9 Milli-
onen Euro auf 432,7 Millionen 
Euro. Es enthält einen Sonder-
eff ekt aus der Gründung des 
Joint Ventures TrelleborgVib-
racoustic.

Investitionen

Neben dem höheren Ergebnis 
hat ein aktives Working Capi-
tal Management zum verbes-

serten Cash Flow aus laufen-
der Geschäftstätigkeit geführt. 
Gegenüber dem Vorjahr ist 
er um 152 Millionen Euro auf 
532,2 Millionen Euro gestie-
gen. Die Investitionen wurden 
um rund 86 Millionen Euro auf 
348,1 Millionen Euro (Vj. 262,1 
Millionen Euro) ausgeweitet. 
Die Eigenkapitalquote erhöh-
te sich auf 46,5 Prozent (Vj. 45,0 
Prozent).

Mitarbeiter

Insgesamt beschäftigte die 
Freudenberg Gruppe zum 
Jahresende 37.453 Mitarbeiter 
(Vj. 36.529), das sind 2,5 Pro-
zent mehr als im Jahr zuvor. 
Dies liegt insbesondere an den 
Zugängen durch Akquisitio-
nen und an der rechnerischen 
Zuordnung der Mitarbeiter 
durch das 50:50-Joint-Venture 
TrelleborgVibracoustic.

Zollkontrolle  Foto: Zoll



Alte Wollfabrik Schwetzingen

Madeleine Sauveur: „Ich komme selten allein“
Madeleine Sauveur gastiert 
am Freitag, 3. Mai, 20 Uhr, in 
der Alten Wollfabrik Schwet-
zingen. 

Madeleine Sauveur kommt 
selten allein: Sie hat nicht nur - 
wie immer - ihren fabelhaften 
Pianisten, Komponisten und 
Multiinstrumentalisten Cle-
mens Maria Kitschen dabei. 
Nein, sie hat sich jetz t in ihrem 
neuen Programm sogar ver-
vielfältigt: Die Sängerin und 
Kabarett istin hat sich durch 
10 geteilt, multipliziert und 
potenziert. Es kommt die fre-
che, melancholische, selbstiro-
nische, sarkastische, augen-
zwinkernde, divinöse, tempe-
ramentvolle, erotische, chao-
tische Sauveur. Denn Sauveur 
ist Plural! Ein Einfrauenfeuer-
werk in schillernden Farben, 
garantiert mit Knalleff ekt. Sie 
singt über ein Leben zwischen 
Beziehung und Entz iehung, 
zwischen Reifeprüfung und 
Hörtest. Sie philosophiert über 
den Sinn des Lebens zwischen 

Bett  - Fun und Bett pfann‘ und 
denkt nach über den Unter-
schied zwischen „hochschla-
fen“ und Tiefschlaf. Das neue 
Programm der Madeleine Sau-
veur feiert das Leben in all sei-
nen Facett en: witz ig, spritz ig, 
mitunter melancholisch, aber 
meistens saukomisch. Wer 
nicht hingeht, ist selber schuld.
„Sinnberauschendes Können“ 
schrieb das Darmstädter Echo 
und die Rhein-Neckar-Zei-
tung att estierte der Meiste-
rin der Parodie „viel Charme, 
klugen Witz  und ein bezau-
berndes Lächeln“. Ihr Partner 
- der virtuose Pianist Clemens 
Maria Kitschen, hat wie immer 
die Lieder des Programms ver-
tont: anspruchsvoll, unange-
passt und trotz dem eingängig. 
„Ein superbes Duo“, urteilte 
die Basellandschaftliche Zei-
tung.

Madeleine Sauveur
„Ich komme selten allein“
Freitag, 3. Mai, 20 Uhr

Alte Wollfabrik 
Schwetz ingen
Mannheimer Straße 35
Info: www.alte-wollfabrik.deMadeleine Sauveur: witzig und spritzig  Foto: Agent 

Schlossparkserenade Angelbachtal 

Deutsch-Schwedischer Midsommar
(sh). Zur traditionellen Schloss-
parkserenade rund um das 
Eichtersheimer Wasserschloss 
– in diesem Jahr unter dem 
Mott o „Deutsch-Schwedi-
scher Midsommar“ –  laden 
der Rhein-Neckar-Kreis, die 
Gemeinde Angelbachtal und 
ab 15 Uhr die Deutsch-Schwe-
dische Gesellschaft Heidelberg 
herzlich ein, am Samstag, 29. 
Juni, in den Schlosspark Angel-
bachtal.
Ab 15 Uhr erwartet die 
Deutsch-Schwedische Gesell-
schaft neugierige Gäste zum 
traditionellen Midsommar-
fest. Ab 19 Uhr lädt der Mota-
la Kammarkör unter der Lei-
tung von Anna Gullman ein, 

zu sommerlichen Klängen 
schwedischer und norwegi-
scher Volksmusik, die zum Teil 
traditionell, zum Teil modern 
gehalten sind. Ab 21 Uhr ver-
zaubern die Junge Philharmo-
nie Rhein-Neckar unter der 
Leitung von Andreas Treibel 
und der Motala Kammarkör 
gemeinsam ihre Gäste mit nor-
discher Musik. Musikalischer 
Höhepunkt der „Nordischen 
Klänge“ werden die „Songs of 
Sanctuary“ des Komponisten 
Carl Jenkins sein. 

Sahnehäubchen

Als „Sahnehäubchen“ setz t 
Ingela Svensson gegen 23 Uhr, 

nach dem großen Brillantfeu-
erwerk, noch eins oben drauf. 

Late-Night

Die Sommerstipendiatin des 
Rhein-Neckar-Kreises 2013 
wird mit ihrem LateNight-
Programm dafür sorgen, dass 
niemand in der nordischen 
Nacht kalte Füße bekommt. So 
richtig rund wird der Abend 
mit genussfreudigen schwedi-
schen Verführungen der örtli-
chen Gastronomie und dem 
erlesenen Angebot aus den 
Weinkellern der Kraichgauer 
Winzer.
Der Eintritt  kostet ab 18 Uhr 
pro Person 5 Euro.

Capitol Mannheim

Aimee Mann
Nach Deutschland kommt 
Aimee Mann immer wieder 
gern. Bei den letz ten Shows 
im Januar gab sie in erstaun-
lich gutem Deutsch zu Pro-
tokoll, dass es diesmal nicht 
wieder 10 Jahre dauern darf, 
bis ihre deutschen Fans sie 
wieder sehen. Und sie hat 
erfreulicherweise ihr Verspre-
chen halten können. Am Mon-
tag, 11. November, 20 Uhr,  
kommt Aimee Mann ins Capi-
tol nach Mannheim. Diesmal 
allerdings in einer noch inti-
meren Akustik-Variante. Dies 
wird den Zauber ihrer Songs 
deutlich vertiefen, der Glanz 
in den Augen ihrer Fans wird 
vermutlich noch etwas strah-
lender sein. 
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Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse

1 Bungalow
(für 6 Personen)

Ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18 Uhr

Stadthalle Hockenheim
Dancing Queen – die ABBA-Show
ABBA ist die Kultband überhaupt. Und das seit mehr als 40 Jahren.
Hier zählt kein Lebensalter – die vielen großen Hits von ABBA zie-
hen immer noch jeden Zuhörer in ihren Bann. Viele kennen von
„Mamma Mia“ bis „Dancing Queen“ jede Textzeile und können
sie hemmungslos mitsingen. Und dazu gibt es jetzt endlich wie-
der Gelegenheit am Samstag, 11. Mai, um 20 Uhr in der Stadthalle
Hockenheim. Dann gastiert hier die Londoner Erfolgsshow
„Dancing Queen“ und schafft für einen Abend die schöne Illusion,
das große Quartett noch einmal live erleben zu können.
Die Erfolgsshow „Dancing Queen“ kommt direkt aus der Musical-
Hauptstadt London nach Hockenheim. Im Gepäck haben die Dar-
steller Kostüme, die für diese Show nach Original-Schnittmustern
von ABBA gefertigt wurden. Durch die eigene ausgefeilte Tontech-
nik, die Kostümwechsel und die sensationellen Lichteffekte wird
eine perfekte ABBA-Show im Stil der 70er Jahre zu sehen sein.
Info: www.stadthalle-hockenheim.de

Drei Topacts auf der Ladenburger Bühne
DJ Yeezy, Nik & Jay und Superstar Sean Paul
Am Samstag, 1. Juni, stehen auf der Festwiese in Ladenburg neben
Superstar Sean Paul die dänischen Megastars Nik & Jay und der Star-
DJ Yeezy auf der Bühne. Der 20-jährige DJ YEEZY war bereits für die
bekannteste R´n´b Radioshow – JAM FM Berlin – tätig und fesselt
durch seine einmalige Mischung. Doch bevor dann Sean Paul die
Bühne betritt, stimmt der Mainsupport aus Dänemark “Nik & Jay”
die Ladenburger Gäste auf den Superstar ein. Nachdem ihr Debüt-
album „Nik & Jay“ auf Anhieb Doppelplatin ging, folgten 25 Ma-
jor Hit Singles am Stück, vier Doppelplatin Alben, diverse Dänische
Grammys und eine nun schon zwölf Jahre andauernde Dominanz
der Dänischen Verkaufs-, Air Play- und Clubcharts.

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen!
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Trauerseite

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN
Eppelheim HD-Pfaffengrund Plankstadt Oftersheim
(gegenüber Rathaus) Friedrichstraße 19 Dreieichenweg 1
Hauptstraße 79
06221/763350 06221/7570050 06202/9704535 06202/9704535

Tag und Nacht für Sie erreichbar: 06221/763350
Verbandsgeprüfter Bestatter – Zertifiziertes Fachunternehmen Nr.: 05-010-01

www.best-klein.de

Menschlich
Individuell

Fachlich

A. Klein

A. Wacker

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen
auf Wunsch mit
möglichen Texten und
geschmackvollen
Motiven weiterhelfen.
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Trauerseite

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die uns ihre Anteilnahme und Verbunden-
heit beim Abschied von unserem lieben Verstorbenen

Erwin Kalisch
in so reichem Maße durch Wort und Schrift, Blumen-
und Geldspenden entgegengebracht haben.
Es gibt uns Trost zu wissen, dass sich viele mit ihm
freundschaftlich verbunden fühlten.

BesonderenDank Frau Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
für ihre einfühlsamen und tröstenden Worte, Herrn Dr.
med. Bernhard Ditter für die langjährige gute ärztli-
che Betreuung, Herrn Motzenbäcker vom Fußballver-
ein 1918 Brühl, der Konkordia für den musikalischen
Abschied, der Familie Kiefer-Knott, Bad Wiesee, dem
Freundeskreis sowie allen, die ihm die letzte Ehre er-
wiesen haben.

Gertrud Kalisch
Alexandra Kalisch
Martina Kalisch

Brühl, im April 2013

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von mei-
nem lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, Schwager
und Onkel, der nach langer, schwerer Krankheit endlich
Erlösung fand.

Artur Schwab
* 12.06.1921 † 10.04.2013

In stiller Trauer
Klara Schwab
und alle Angehörigen

Brühl, im April 2013

SeinemWunsch entsprechend haben wir ihn in aller Stille
im engsten Familienkreis beigesetzt.

Für die Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen-
und Geldspenden beim Abschied von unserem lieben
Verstorbenen

Dieter Schwan
bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Herrn Dr. Schnepf und Herrn Dr.
Schramm für die gute ärztliche Betreuung sowie allen,
die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Carmen Schwan

Brühl, im April 2013

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

In tiefer Trauer!

Manfred Hantke
Unser langjähriges Mitglied und zuletzt Ehrenmitglied

hat uns für immer verlassen!
Unser aller Mitgefühl haben wir mit seiner Familie.

Im Namen aller
Skatclub 1970 Brühl
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Stellenmarkt Regional
Foto: Thinkstock

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Info-Telefon: 06202 8594697
info@mfd-service.de | www.mfd-service.de

Hockenheim-Talhaus
• 2 Produktionshelfer m/w, 3-Schicht-Betrieb
• 1 Staplerfahrer m/w, 2-Schicht-Betrieb (lange Gabel)

Mannheim-Rheinau Hafen
• 1 Staplerfahrer m/w, Hochregal

Rüstiger Rentner gesucht
für leichte Gartenarbeiten
(u. a. Rasen mähen) in Brühl.

Tel. 06202 4158

Suche zuverlässige, vertrauensvolle Person
die 3- bis 4-mal dieWoche, gegen 15 Uhr, mit meiner Labrador
Hündin (3 Jahre) für ca. 1 Stunde Gassi geht.
Hundeerfahrung wäre von Vorteil.

Bewerbungen bitte auf den AB sprechen unter Tel. 06202 5772638

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Hotelzimmer.
Flexible Arbeitszeiten am Vormittag.
Seehotel Ketsch, Telefon 06202 6970

Für die selbständige Betreuung von Mandanten
sowie die Erstellung von Jahresabschlüssen und
Steuererklärungen suchen wir eine(n)

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, ein gutes
Betriebsklima und gute Fortbildungsmöglichkeiten.

Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Steuerrecht,
arbeiten selbständig, besitzen gute EDV-Kenntnisse
(Datev und Office) und haben einen kommunikativen
und freundlichen Umgang mit Mandanten?

Dann bewerben Sie sich (auch telefonisch).

Färber, Kapp & Schwab
Steuerberater/Rechtsanwälte

Tel. 06202 59660, Fax 596628
Mannheimer Str. 52, 68723 Oftersheim
info@faerber-kapp-schwab.de

Steuerfachwirt(in) oder

Steuerfachangestellte(n)

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Immobilienguide

Verkaufe Eigentumswohnung
Brühl, attraktive 1 ZKB mit Balkon

sehr gute Ausstattung, ca. 50 m² Wohnfläche,
69.000,- €.
Weitere Informationen

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 06202 925867

Vermietung
• Brühl: 1-Zi.-Appartement m. kl. Küche, gr. Balkon
Wohnfl. ca. 30 m², * zentrale Lage * € 330,– + NK

• Brühl: Helle 2-Zimmer-Wohnung mit Tageslichtbad
Wohnfl. ca. 70 m², ** Garage € 55,- ** € 500,– + NK

• Schwetzingen: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon
Tageslicht-Dusch-Bad, Wohnfl. ca. 85 m² € 560,– + NK

• Brühl: Helles Dachstudio mit Tageslichtbad
Wohnfl. ca. 105 m² € 690,– + NK

• Ketsch: Einfamilienhaus ca. 115 m² Wohnfläche
Hofmitbenutzung + kleine Gartenecke € 750,– + NK

Verkauf
• Brühl: 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Garage
Wohnfl. ca. 90 m2 € 143.000,–

• Rheinau-Süd: 4-Zimmer-Dachgeschosswohnung
mit Dachterrasse, TG-Stellplatz, Wohnfl. ca. 93 m² € 176.000,–

• Brühl: 1- bis 2-Familienhaus in zentr. Lage in Brühl
Wohnfl. ca. 165 m² (Hofeinfahrt und kleiner Hof) € 259.000,–

• Oftersheim: 2-Generationenhaus mit Garten
Erdgeschoss ca. 105 m², 1. OG ca. 117 m² € 379.000,–

• Brühl: 8 m breite Doppelhaushälfte mit zus. Einlieger-
wohnung, Wohnfl. ca. 140 m² , Einliegerwohn. ca. 60 m²
(sep. Eingang), Grundstück ca. 365 m², ** gute Lage ** € 399.000,–

• Brühl: Wohn.- u. Geschäftshaus mit kleiner unterk.
Werkstatt, Parkplätze am Haus,
Wohnfl. ca. 280 m² (EG, OG, DG), Grundst. ca. 730 m² € 486.000,–

Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de

Immobilien-Kompetenz seit 21 Jahren

Brühl-Rohrh.: 2 ZKB, helles Souterr., ca. 55 m², EBK, Fliesen, ab 05/13, zzgl. TG-Stpl. € 360,- + NK
Schwetzingen: 2 ZKB, ca. 55 m², 3. OG/DG, MFH, TL-Bad, Laminat, frei ab sofort € 350,- + NK
Plankstadt: 3½ ZKBB, ca. 110 m², 1. OG in 2-FH, TL-Bad, Fliesen, Laminat, Stellpl., frei ab 05/13 € 730,- + NK

Brühl: GRUNDSTÜCK, ca. 695 m², ideal für ein Einfamilienhaus. Näheres auf Anfrage € 239.900,-
Brühl:EFH frei st., 5½ ZKB, ca. 150 m²Wohnfl., ca. 688 m² Grdst., 2 Garagen, Renov. erforderl. € 489.000,-
Brühl: 3-FH, EG + OG: 3½ ZKBB, DG: 2 ZKBB, UG: 2 Zi., Bad, Garten, teilw. vermietet, Garage € 430.000,-
Brühl-Rohrh.: 3 ZKBB, 2. OG o. Aufzug, MFH, Fernwärme, sehr gepfl., 2007 kernsaniert, zzgl. Stlpl. € 139.500,-
Ketsch: Gewerbe u.Wohnen, ca. 1.161 m² Grdst., Kalt- u.Warmlagerhalle. Näheres auf Anfrage € 630.000,-

www.knopf-immobilien.de • 06227 55083
Altlußheim, DHH, 4½ ZKB, Gara. 450 m2 Grdst. € 235.000,-
St. Leon, DHH, 6½ ZK2B, ca. 222 m2 Wohnfl., Gara. € 289.000,-
St. Leon, 3 ZKB, 82 m2 Wohnfl. €110.000,-
Walldorf, frei st. EFH, 5 ZKB, Gara., ca. 800 m2 Grdst. €1.000,- + NK
St. Leon, 4½ ZKB, Balk., 120 m2 Wohnfl., 2 Stpl. € 700,- + NK
suche für sAp-Mitarb. u. a. Kunden Haus od. gr. wohnung zum Kauf/Miete

Sie wollen Ihr Haus oder Ihre Wohnung
verkaufen oder vermieten?

Wir finden für Sie den richtigen Käufer oder Mieter und erledigen
alle anfallenden Arbeiten.

Für Sie kostenfrei. Rufen Sie uns an!

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Schlüsselfertige Eigenheime in der
Mozartstraße in Plankstadt

6 Doppelhaushälften, voll unterkellert, inkl. Grundstück,
5 Zimmer mit ca. 174 m2 Wohn- und Nutzfläche, inkl. Fußbodenheizung,

inkl. Maler-, Tapezier-, Fußbodenbelags- und Fliesenarbeiten,
Grundstücksfläche ca. 256 m2

Ihr Ansprechpartner: Familienheim Rhein Neckar e. G.
Frau Katharina Wagner, Tel. 0621 10772-54

E-Mail: katharina.wagner@famheim-rhein-neckar.de

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Immobilienguide

Key Account Manager sucht Wohnung!!!
Ich, 44 Jahre, suche eine 2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und wenn möglich EBK, in ruhiger
Wohnlage! Möglich ab 01.06.13 oder 01.07.13!

Tel. 06202 9599729 oder 0162 2358855

Schwetzingen-Hirschacker
Sehr schön geschnittene 2-Zi.-DG-Wohnung

in gepflegtem 3-Fam.-Haus, ca. 60 m² Wohnfl., TL-Bad,
Laminat und Holzdecken, ab 01.06.2013 oder früher zu
vermieten; Miete: 360,- € + 80,- € NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 73420 (AB) od. 0151 20779811

BRÜHL ZENTRUM

Tiefgaragenstellplatz
ab sofort frei zum Mieten.

Täglich ab 17 Uhr unter Tel. 06202 702309 erreichbar.

Brühl
1-FH, 4 ZK, 2 Bäder, 110 m2 Wohnfl. zzgl.
Keller, Garage, großer Garten, von privat zu
vermieten. 550,- € + NK.

Tel. 06232 79158

Suche für mich und meinen Sohn (5 J.) ab Sept.
2- oder 3-Zimmer-Wohnung in Brühl

für ca. 500,- € warm.
Tel. 4097587

Brühl-Rohrhof
Dachgeschosswohnung, 2. OG, in ruhiger Lage, ca. 72 m2,
3 Zi., Laminatböden, Küchen-Übernahme möglich, TL-WC,
Bad, Keller, ab 01.06.2013 frei, mtl. Miete 350,- € + NK (keine
Kaution).

Tel. 06202 71460

Schöne 2-Zimmer-Wohnung in Brühl
mit Küche, Tageslichtbad mit Du. + Badewanne,
62 m², mit Balkon und Garage, in Speyerer Straße,
ohne Provision direkt vom Vermieter, KM 490,- € +
NK 130,- €
Tel. 0175 9303649

Ketsch, modernes Büro
ca. 220 m², EG/UG, gute Autobahnanb., teilw. möb-
liert, 1.290,- € + NK + 4 Stellpl., frei nach Vereinbarung

Tel. 0170 8025569

Schwetzingen
3-Zimmer-DG-Wohnung, 72 m² Wohnfläche, Balkon,

Kellerraum, Stellplatz, Kaltmiete 452,- € + NK.

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Von privat in Brühl zu verkaufen:
2 ZKB, 53 m², im 1. OG einer 5-Parteien-Wohneinheit
inkl. EBK, Tageslichtbad, Balkon, Keller, kl. Abstell-
raum,Pkw-Stellplatz,freinachAbsprache,109.000,-€

Tel. 06202 780816
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Pflege und Wohlfühlen • Petra Schumm
Frida-Nadig-Str. 14 · Brühl-Rohrhof · Tel. 06202 4091533

www.wohlfühl-energie.de

Fußpflege 18,- €
Wimpern- & Brauenfärben 15,- €

ege und Wohlfühlen •  Petra Schumm Pfl
Frida-Nadig-Str. 14 · Brühl-Rohrhof · Tel. 06202 4091533

Wir, als junges Team des privaten Pflegedienstes Höfer in Plankstadt,
suchen motivierte und engagierte dreijährig examinierte

Pflegekraft
Arbeitszeit und Verdienst nach Absprache.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Infos und Terminabsprache unter Tel. 06202 1262958

Am Ochsenhorn 14
68723 Plankstadt

www.loewenstarke-pflegeleistungen.deegeleistungen.de  www.loewenstarke-pfl

Bellus Eine Wohltat

Frühling für Ihre Füße 18,- €
med. Fußpflege bei Bellus zum Frühlingspreis
(inkl. Massage, Nagellack extra)
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Rosi W. Ghide, 06202 9274868, Zähringer Str. 1c, 68723 Schwetzingen

Auch
Haus-

besuche!

Nachhilfe dringend gesucht!
Wer kann mir, Schüler im technischen
Berufskolleg I, Klasse 11, kurzfristig Nachhilfe
in techn. Physik geben?
Bitte melden oder kurze Nachricht unter
Tel. 0160 90511259

Keine Gemeinschaftsschule in Brühl!
Lieber Herr Bürgermeister, liebe Gemeinderäte, als Vertreter der Bürger auf Zeit stehen
nicht IhreWünsche auf der Agenda, sondern die Bedürfnisse und Interessen der Schüler,
Eltern und Lehrerschaft. Versuchen Sie nicht länger mit Druck umzusetzen, was eine
Mehrheit nicht möchte. Respektieren Sie endlich den Bürgerwillen oder halten Sie eine
Bürgerbefragung ab!!
V.i.S.d.P. Trenk-Götz Unger, Jasminweg 5, 68782 Brühl, Tel. 9561322

Zu verkaufen
Opel Tigra Roadster Twin Top 1.4 Edition

EZ 03/2008, kW 66/90 PS, km 31.000, ccm 1364, HU
03/2015, Preis VHB 8.580,- €

Telefon 0171 9736677

AmFreitag, den 3. Mai von 14 bis18 Uhr
privater Garagenflohmarkt

Rund ums Kind, hauptsächlich Mädchen
Wo: Brühl-Rohrhof, Wiesenstr. 88

Tel. 06202 4090488

Wohnwagen zu verkaufen
Cristall Sprint 390 G, EZ 2004, 4 Schlafplätze, Etagenbetten, Rundsitzgruppe,
heller Innenraum durch Heki und viele Fenster, Dusche/WC, Truma-Heizung
und Warmwassersystem, Warmluftvert., Gasherd, Kühlschrank, Heckgarage,
AL-KO-Fahrwerk, Antischlingerkupplung, seitl. Stauklappe, inkl. neuwertigem
Vorzelt, Nichraucherfahrzeug, zul. Gesamtgew. 1.300 kg, 350 kg Zuladung
möglich, VHB 7.290,- €, in Schwetzingen. Tel. 0160 8550883

MOPED od. MOTORRAD
aller Art von Sammler gesucht, auch längere
Standzeit, def., etc.

Tel. 0160 94864007

Seriöser Privatsammler
kauft alte Reklameschilder, Porzellan, alte Nähmaschinen, alte Schreibmaschinen, alte Hand-
taschen, alte Puppen, alte Pfeifen, alte Münzen, Zinn, alte Teppiche, alte Trachten, antiken
Schmuck, alte Hirschgeweihe, Orden – gesucht; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Telefon 0152 27008259

Achtung! Achtung!



















! ZU VERKAUFEN !
ALU-MOUNTAIN-BIKE 26“ CYCO

- 27 Gang Shimano LX Schaltung
- RST-Federgabel (manuell einstellbar)
- Scheibenbremsen
- Laufräder werden über Schnellspanner de-/montiert
Voll STRASSENVERKEHR-tauglich, sehr guter Zustand!
Preis: 200,- € VHB Tel. 06202 5779690
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Tankschutz
Haase &Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks
Fachbetrieb nach § 19 IWHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5
Tel. 06202 / 92 47 34

 Demontage alter Heizöltanks
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei
laufender Heizung

 Innenhüllen-Einbau
 Stilllegung undVerfüllung

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33

Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern
Sand, Kies und Splitt
– auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Mini-
Container

Montagsreihe: §§ ... damit Sie zu Recht kommen

VORTRAG
Gut informiert bei
Trennung und Scheidung
Montag, 06.05.2013, 19:00 Uhr

Finanzielle und rechtliche Folgen
von Trennung und Scheidung

werden im Vortrag vorgestellt.

Sonja Belovitzer, Fachanwältin für Familienrecht
Kanzlei Dr. Schenk & Belovitzer

Schwetzingen, Mannheimer Str. 15-17
www.schenk-belovitzer.de

Voranmeldung bitte unter Tel. 06202 978740

Clubhaus SV ROHRHOF
„ZUM GOCKEL“

Ab sofort bis 31. Mai jeden Montag und Dienstag
jede beliebige Pizza 5,- €

Gartenstr. 45 ∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860

Clubhaus SV ROHRHOF
 „ZUM GOCKEL“

Ab sofort bis 31. Mai jeden Montag und Dienstag
jede beliebige Pizza

∙ 68782 Brühl-Rohrhof ∙ Tel. 06202 4098860  
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Ihr gutes Recht

Fotos: Thinkstock

E-Bikes: Alles was Recht ist 2013

(pd-f/red).Neue technischeEntwicklungenwiedasE-Bikeerfordern
Anpassungen der rechtlichenRegeln.Hier die aktuelle Rechtslage:

DasPedelec
Das Pedelec (Pedal Electric Cycle) ist nach EU-Recht ein Fahrrad
mit Trethilfe. Das heißt: Der Motor darf maximal 250 Watt Nenn-
leistung haben und maximal bis 25 km/h unterstützen. Sobald der
Fahrer das Pedalieren stoppt oder 25 km/h erreicht werden, muss
derMotor automatisch abschalten.

DasPedelecmit Anfahr-/Schiebehilfe
Auch das Pedelec mit Anfahr- oder Schiebehilfe gilt als Fahrrad. In
Deutschland gibt es aber rechtlich derzeit noch einen kleinen Un-
terschied zumnormalen Pedelec.Weil das Pedelecmit Anfahr- oder
Schiebehilfe bis 6 km/h per Schalter allein mitMotorkraft gefahren
werden kann, ist in Deutschland für diese Fahrzeuge von jüngeren
Fahrern (nach dem 1.4.1965 geboren) eine Mofa-Prüfbescheini-
gung oder ein höherwertiger Führerschein erforderlich. .

DasE-Mofa
Das E-Mofa, das per „Gasgriff “ alleine mit Motorantrieb maximal
20 km/h erreicht, fällt in Deutschland unter die Leichtmofa-Aus-
nahmeverordnung, die bis zu einer Motorleistung von maximal
500 Watt und bei einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit
von 20 km/h gilt. Für das E-Mofa braucht man eine Betriebser-
laubnis (Fahrzeugpapiere), Haftpflichtversicherung (kleines Num-
mernschild) und eine Mofa-Prüfbescheinigung (geb. nach dem
1.4.1965). Das Fahren auf Radwegen ist erlaubt: außerorts oder
innerorts beimZusatzschild „Mofa frei“.

Foto: www.r-m.de/pd-f

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin

Verena Elfner
Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Str. 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092

Kanzleifilm und weitere Informationen:

www.kanzlei-bauer-bruehl.de

(DAV/red). Bauen kostet Geld. Wie viel, das sollten Bauherr und
Baufirma stets vor Beginn der Arbeiten miteinander vereinbaren.
„Wenn der Bauunternehmer ohne eine Vereinbarung zur Höhe
der Vergütung mit den Arbeiten beginnt und diese vielleicht so-
gar fertigstellt, so wird auf jeden Fall die übliche Vergütung nach
§ 632 Abs. 1 BGB geschuldet“, erläutert Baurechtsanwältin Sabina
Böhme, Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für Bau- und Architek-
tenrecht (ARGE Baurecht) im Deutschen Anwaltverein (DAV).
Regeln Auftraggeber und Auftragnehmer die Vergütung vorab
nicht, müssen sie damit rechnen, dass ein Sachverständiger später
die Leistung finanziell bewertet. Dies geht aus einem Urteil des
Landgerichts Nürnberg-Fürth hervor (Urteil vom
12.03.2012 - 6 O 3415/07). „Wenn Bauherr und Bauunternehmer
also verhindern wollen, dass später ein Sachverständiger die Höhe
des Werklohnes bestimmt, sollten sie vor Beginn der Ausführung
der vereinbarten Leistungen auch die Höhe der Vergütung schrift-
lich regeln.“

Vor Arbeitsbeginn Werklohn schriftlich
vereinbaren
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Verlosung

Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – TSV GWD Minden

*0,50 EUR pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen. Es werden 5 x 2 Tickets verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages, der K. Nussbaum Vertriebs GmbH
und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de

und www.nussbaum-bfh.de unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht. Sachgewinne können nicht
ersatzweise ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anrufen und gewinnen! 0137 837 00 17*

Losungswort:
„Minden“

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 30.04.2013

Sa., 11.05.2013, 19:00 Uhr | SAP-Arena MannheimSa., 11.05.2013, 19:00 Uhr | SAP-Arena Mannheim

5x2 Tickets

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

Fenster • Türen • Innenausbau

Storf GmbH
Luftschiffring 13 • 68782 Brühl

Fernruf Telefax
(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140
Jahren

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR
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Taxi Rill Alfred-Michael Rill
68782 Brühl-Rohrhof
Taxi & Krankenfahrservice, auch Rollstuhlbeförderung

Tel. 06202 702777
Mobil 0170 5582777 Bestrahlungs-, Dialyse- und Chemo-

fahrten, Flughafentransfer
Kurier- und Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.de

vo
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s
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Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch-
und Zahngold, Barren, versilbertes Besteck 90/100,
Zinn, Militärartikel, Kupfer, Messing, Bronze und Pelze.
Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle)
Brühl, Tel. 06202 4094069, Mobil 0172 1003533

50

Angebot gültig bis 30.05.2013

Telefon 06202 609316
Plankstadter Straße 5 • 68775 Ketsch www.NixMallör.de
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ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Annahmeschlüsse für Anzeigen, die in KW 19

in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt
erscheinen sollen, sind wegen des Feiertags
(Christi Himmelfahrt) um einen Tag vorver-
legt. Alle Annahmeschlüsse, die normalerweise
aufMontag fallen, werden dabei vorverlegt

auf Freitag, 03.05.2013, 12.00 Uhr.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG
Tel. 06227 873-0 • Fax 06227 873-190
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Neue Terrassenfliesen eingetroffen!
Über 1.000 Fliesen auf 600m²

Dass wir deutlich größer geworden sind, merken Sie vor allem
im Innenraum. Eine große Auswahl an Fliesen, tolle Ideen,
präsentiert in neu gestalteten Milieus, warten darauf, von
Ihnen entdeckt zu werden. Und das am besten gleich ...

Gartenarbeiten
Führe Gartenarbeiten aller Art aus!
Rollrasen, Pflasterarbeiten, Gartenneuanlagen,
Heckenschnitt und Bepflanzungen sowie
Hausmeisterdienste
Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265


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Motorwelt

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

(ADAC/red). Zum 19. Januar 2013 wurden neue EU-Führer-
scheine eingeführt. Alle Ausweise, die ab diesem Zeitpunk ausge-
stellt werden, gelten 15 Jahre lang. Der ADAC weist darauf hin,
dass alle Dokumente, die vor dem 19. Januar 2013 ausgegeben
worden sind, erstmitWirkung zum19. Januar 2033 ihreGültigkeit
verlieren und neu ausgestellt werden müssen. Deshalb ist es nicht
nötig, einen bisher gültigen Führerschein in den nächsten Tagen
kurzfristig noch umzutauschen.
Wer dennoch schon jetzt ein neues Dokument im Scheckkarten-
format haben möchte, hat keinen großen Aufwand: Die Bearbei-
tungsgebühr in Höhe von 24 Euro bei der ausstellenden Behörde
einzahlen sowie den alten Führerschein und ein neues Foto vorle-
gen. Eine ärztliche Untersuchung ist dabei nicht vorgeschrieben.
Unerlässlich ist der Umtausch jedoch dann, wenn wegen einer
Fernreise ein internationaler Führerschein erforderlich ist. Dieser
kann nur für Inhaber eines „neuen“ Scheckkartenführerscheins
ausgestellt werden.

Alte Führerscheine bis 2033 gültig

Laut ADAC Unfallforschung hätten 21 Prozent aller Motorrad-
unfälle verhindert werden können, wenn die motorisierten Zwei-
räder mit einem Antiblockiersystem (ABS) ausgestattet gewesen
wären. Zumindest aber hätten dieUnfallfolgenmit ABS gemindert
werden können. Und: Sogar 45 Prozent aller Unfälle, in die nur
ein Motorrad involviert war (Alleinunfälle), wären durch ABS
vermeidbar gewesen. Aufgrund der deutlich verbesserten
Verkehrssicherheit durch das ABS fordert der ADAC, dass dieses
Plus an Sicherheit zukünftig für möglichst alle Motorradmodelle
angeboten wird.

Motorrad-ABS ist dringend notwendig

Foto: Archiv
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25.04.–01.05.2013KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Iron Man 3 3D l FSK 12 l
Mi 14:00, 17:15, 19:00, 20:45, 22:30 Uhr
Jäger des Augenblicks – Ein Abenteuer amMount
Roraima l FSK 6 l Do 15:45, 21:00; Fr, Mo/Di 15:45;
Sa 14:45; So 14:45, 17:30; Mi 14:45, 19:45 Uhr
Scary Movie 5 l FSK 12 l Do/Fr 17:00, 20:00, 23:00;
Sa, Mi 14:30, 17:15, 20:15, 23:00; So 14:00, 17:15,
20:00, 23:00; Mo/Di 17:00, 20:00, 22:45 Uhr.
(Nice Price: So 23:00 Uhr für 5 €)
AKTUELL
Beautiful Creatures l FSK 12 l Do–Mi 16:00 Uhr
Broken City l FSK 12 l Do/Fr, Mo/Di 16:45, 19:45,
22:30; Sa/So, Mi 17:00, 20:15, 23:00 Uhr
Die Croods 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo/Di 16:15; Sa/So, Mi 15:00, 18:00 Uhr
Die fantastische Welt von Oz 3D l FSK 6 l
Fr 16:00; Sa/So, Mi 14:15; Di 18:30 Uhr
Django Unchained l FSK 16 l So–Di 21:00 Uhr
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D l FSK 16 lDo/Fr, Mo
20:00, 23:00; Sa/So 19:45, 22:45; Mi 22:45 Uhr
Gold – Du kannst mehr als Du denkst l FSK 0 l
Do, Mo/Di 16:00 Uhr. (Nice Price: für 5 €)
Hänsel & Gretel: Hexenjäger 3D l FSK 16 l
Fr 22:30; Sa/So, Mi 23:00 Uhr
Kiss the Coach l FSK 0 l Do/Fr, Mo/Di 17:45 Uhr
Kokowääh 2 l FSK 6 l Do/Fr 18:00; Sa–Mi 16:45 Uhr
Mama l FSK 16 l Do/Fr, Mo/Di 17:30, 20:15, 23:00;
Sa, Mi 17:30, 20:00, 22:45;
So 14:30, 17:15, 20:15, 23:00 Uhr
Oblivion l FSK 12 l Do/Fr, Mo/Di 17:15, 19:00, 20:30,
22:15; Sa/So 14:30, 17:45, 19:00, 20:45, 22:15;
Mi14:30,17:45,20:45Uhr. (NicePrice:Fr19:00Uhr5€)
Ostwind l FSK 0 l Do/Fr 15:30; Sa/So, Mi 13:45 Uhr
Rubinrot l FSK 12 l
Sa/So, Mi 13:45 Uhr. (Nice Price: Sa 13:45 Uhr für 3 €)
Voll abgezockt l FSK 12 l Do 21:15; Sa/So 19:45 Uhr
Warm Bodies l FSK 12 l
Do, Mo/Di 18:30; Sa/So, Mi 14:15 Uhr
OV
Double Screening: Mama + Scary Movie 5 l FSK 16 l
Fr 21:00 Uhr. (für nur 15,90 €)
ElvedaKatya(türk./russ.OmU) lFSK6lSa/So16:15Uhr
Iron Man 3 l FSK 12 l Mi 16:15, 19:30, 22:30 Uhr
Scary Movie 5 l FSK 12 l
Do, Mo/Di 20:15, 22:45; Sa/So, Mi 20:00, 22:45 Uhr
Selam (türk. OmU) l FSK 12 l
Do, Mo/Di 19:45, 20:30; Fr 20:15, 22:45;
Sa/So 17:30, 20:30, 22:30; Mi 17:30, 20:30 Uhr
SPECIAL
Double Screening: Mama + Scary Movie 5
l FSK 16 l Fr 21:00 Uhr (für nur 15,90 €)
Echte Kerle: Iron Man 3, 3D l FSK 12 l Di 20:00 Uhr
Preview: Iron Man 3, 3D l FSK 12 l Di 21:30 Uhr
L–Filmnacht: Lipstikka (OmU) l FSK12 l Fr 20:00Uhr
Klassik im Kino: Händel – Giulio Cesare in Egitto
(MET) l FSK 0 l Sa 18:00 Uhr
Wake Up: Scary Movie 5 l FSK 12 l Do 06:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 18 l Mo 20:15 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Iron Man 3 l FSK 12 l Mi 14:30, 17:30, 20:30 Uhr
Side Effects l FSK 12 l
Do 14:30, 17:30, 20:00; Fr/Sa 14:30, 17:30, 20:00,
23:00; So 11:45, 14:30, 17:30, 20:00; Mo 14:30,
20:15; Di 14:30, 17:30, 20:15,23:00; Mi 20:15 Uhr
(Nice Price: Fr 17:30 für 5 €)
AKTUELL
3096 Tage l FSK 16 l Fr/Sa, Di 22:15 Uhr
Das hält kein Jahr l FSK 12 l
Do,So–Di 14:45, 17:15, 19:45; Fr/Sa 14:45, 17:15,
19:45, 22:15; Mi 14:45, 17:15; 20:30 Uhr
Das Leben ist nichts für Feiglinge l FSK 12 l
Do, Sa, Mo, Mi 17:00, 19:45; Fr, Di 17:00, 19:45,
23:00, So 17:00 Uhr
Das Wochenende l FSK 12 l So 20:15 Uhr
Dead Man Down l FSK 16 l Fr/Sa, Di 23:00 Uhr
Die Croods l FSK 0 l Do–Di 14:30 Uhr
Die eiserne Lady l FSK 6 l
So 11:15 Uhr (Nice Price: für 5 €)
Die Nordsee – Unser Meer l FSK 0 l
Do–Sa,Mo–Mi15:15, 17:45; So12:45, 15:15, 17:45Uhr
Heute bin ich blond l FSK 6 l
Do–Sa, Mo–Mi 14:15; So 11:15, 14:15 Uhr
Hitchcock l FSK 12 l Do–Sa, Di 17:00 Uhr
Les Misérables l FSK 12 l
Do–Sa, Di 20:15; So/Mo, Mi 17:00 Uhr
Mademoiselle Populaire l FSK 0 l Do–Mi 17:00 Uhr
Nachtzug nach Lissabon l FSK 12 l
Do/Fr, Di 17:15, 20:15; So 17:15 Uhr
Ostwind l FSK 0 l Do–Mi 14:15 Uhr
Thor – Ein hammermäßiges Abenteuer l FSK 6 l
Do–Mi 15:00 Uhr (Nice Price: Sa 15:00 Uhr für 3 €)
Unterwegs mit Mum l FSK 0 l Do–So, Di 19:45 Uhr
OV
Hitchcock l FSK 12 l So 11:30 Uhr
Iron Man 3, 3D l FSK 12 l Mi 14:00, 17:00, 20:00 Uhr
Preview: IronMan 3, 3D l FSK 12 l Di 20:00, 22:15 Uhr
Lincoln (OmU) l FSK 12 l So 11:45 Uhr
Oblivion l FSK 12 l Do, So/Mo 14:00, 16:45, 20:00;
Fr/Sa,Di14:00,16:45,20:00,22:15;Mi14:00,16:45Uhr
Preview: Passion l FSK 16 l Mi 20:00 Uhr
Side Effects l FSK 12 l Do, Mo 20:15; Fr/Sa 20:15,
23:00; So 11:45, 20:15; Di 23:00; Mi 19:45 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l So 20:00 Uhr
SPECIAL
A Perfect Ending l FSK 16 l So 11:30; Mo 19:45 Uhr
Klassik im Kino: Händel–Giulio Cesare in Egitto
(MET) Sa 18:00 Uhr
Klassik im Kino: Verdi–Nabucco (Royal Opera
House London) l FSK 0 l Mo 20:15 Uhr
TATORT: Feuerteufel l FSK 12 l So 20:15 Uhr

Film der Woche

Als das junge Paar Jody und Dan
mit seinem Nachwuchs in sein
Haus zurückkehrt, geschehen
dort merkwürdige Dinge. Die
kleine Familie weiß sich nicht
anders zu helfen, als Geisterjä-
ger zu engagieren. Die jedoch
gehen mit ausgesprochen unor-
thodoxen Methoden ans Werk,
die sich bisweilen als durchaus
schmerzhaft für diejenigen er-
weisen, die sie eigentlich vor
Geisterattacken schützen soll-
ten. Auch im Freundeskreis des
Paares gibt es Probleme, etwa
bei der ballettversessenen Freun-
din. Das langlebige Horrorspoof-
Franchise geht in die fünfte Run-
de und zieht wie bereits wenige
Monate zuvor „Ghost Movie“
insbesondere die „Paranormal
Activity“-Filme durch den Kakao.

Der vollständige Bericht und
Trailer zu diesem Film unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1001

SCARY MOVIE 5

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Spargel-
fest

Gerhard Augstein stellt das Spargelfest-Programm vor.

Am ersten Maiwochenende ist nicht nur ganz Schwetzingen,
sondern sicher wieder die ganze Kurpfalz auf den Beinen,
wenn die Spargelstadt zum 3. Schwetzinger Spargelfest
einlädt. Mitorganisator Gerhard Augstein war im LOKALMA-
TADOR.DE-Studio zu Gast und verriet, was am 4. und 5. Mai
alles auf die Besucher wartet.

www.lokalmatador.de
WebCode: spargelfest1396
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Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

• Rollläden aus Kunststoff + Aluminium
• Garagentore und Rollgitter
• Markisen und Sonderbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden/Markisen

• Jalousien - Rollos - Vertikallamellen
• Neubespannung von Markisen
• Insektenschutzgitter
• Reparaturen und Instandsetzung

WELTWEIT REISEN • D. Jaschinski
68723 Schwetzingen · Friedrichstraße 33

Telefon 06202 9310-0

Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:
www.first-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@first-reisebuero.de

Sensimar Belek Resort, Türkei, 10.05.13 – 17.05.13
Doppelzimmer, All inclusive,ab 714,- € p.P.

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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